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Sophienritt 
Am Sonntag, den 01.09.2019, findet die Reiterprozession mit Pferdesegnung
statt.(Die Aufstellung erfolgt im Gewerbegebiet Gärten beim Kohlernweg.Dort
endet auch die Prozession).

Die Pferdesegnung vollzieht Herr Pfarrer Markus Moser gegen 13.45 Uhr bis ca.
14.00 Uhr westlich gegenüber dem Sportplatz in Göggingen.Den Eigentümern
der Fläche, den Eheleuten Wehrle, sei hierfür herzlich gedankt.

Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen,der Pferdesegnung beizuwohnen.

Hinweis für Reiter:
Ein splittersicherer Helm ist für Teilnehmer unter 18 Jahren Pflicht, bei Erwach-
senen empfohlen. Jeder Teilnehmer muss ausreichend versichert sein.Weder
die kirchliche noch die bürgerliche Gemeinde übernehmen eine Haftung.



Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten Fr. 14:00 -16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324 (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440 (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Fax: 0 75 76 / 9 62 90 49
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Ärztlicher  Bereitschaftsdienst      
Am Wochenende und an Feiertagen können Patienten ohne vorherige
Anmeldung zu den Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxis Sigmarin-
gen, Am Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstrasse 40, kom-
men. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag vom 8 bis 22 Uhr

Am Wochenende und an Feiertagen erreichen Sie den Bereit-
schaftsdienst über die zentrale Rufnummer: 116 117
Zusätzlich zum Arzt in der Notfallpraxis ist ein Arzt im Fahrdienst unter-
wegs. Er besucht die Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in
die Notfallpraxis kommen können.
ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der europaweiten Rufnummer 112.

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Singen, Virchowstr. 10, 78224  Singen, Tel. 01806-077312
Samstags, Sonn- und Feiertags: von 10.00 – 12.00 / 16:00 – 19:00 Uhr

Kinderärztliche Notdienstsprechstunde in Albstadt
Seit April 2017 findet in Albstadt eine zusätzliche kinderärztliche Sonn-
tagssprechstunde statt. 
In der Zeit von 10.00 – 13.00 Uhr und von 14.00 – 18.00 Uhr ist dort im-
mer ein Kinderarzt/ärztin erreichbar.
Die Sprechstunde ist im Emma-Beck Haus neben dem Kreisklinikum des
Zollernalbkreises in Albstadt, Friedrichsstr. 37/1, Tel. 07431/6306353
untergebracht.
Sie können sich insbes. an Samstagen und Feiertagen weiterhin an die
Notdienstpraxen in Singen, Ravensburg, Tübingen und Reutlingen wen-
den. Die Sprechstunde ist ein zusätzliches Angebot.

Informations- Beratungs- und Beschwerdestelle im
Landkreis Sigmaringen
Anschrift: Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen  
e-Mail: team@ibb-sigmaringen.de Tel. 07571/73 01 55
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmarin-
gen, Fidelisstraße 1
von 14:00 bis 16:00 Uhr (nicht an Feiertagen)
Mitglieder der IBB-Stelle Sigmaringen stehen in den Sprechzeiten per-
sönlich zur Verfügung.
Außerhalb der Sprechzeiten ist der Anrufbeanworter geschaltet, der re-
gelmäßig abgehört wird.

Patientenfürsprecherin:
Frau Petra Schall ist alsPatientenfürsprecherin neben ihrer Mitgliedschaft
im IBB-Team auch Ansprechpartnerin für die Patientinnen, Patienten und
ihre Angehörigen der Klinik für Psychatrie, Psychotherapie und Psycho-
somatik der SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen GmbH. Frau Schall
unterstützt bei der Wahrung der Rechte als Patient bzw. bei Fragen oder
Problemen, die sich im Rahmen der stationären oder teilstationären Be-
handlung ergeben haben. Sie unterliegt der Schweigepflicht, arbeitet eh-
renamtlich und unabhängig. Die Beratung ist kostenlos. Ziel ist es, für al-
le Beteiligten eine gute Lösung zu finden.
Anschrift: Patientenfürsprecherin, Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
e-mail: patientenfuersprecherin@ibb-sigmaringen.de
Mobil: 01525 / 6558 32 7 (Anrufbeanworter – Rückruf wird zugesichert)
Sprechstunde: Jeden ersten Mittwoch im Monat im SRH Krankenhaus
Sigmaringen 5. OG Raumnr. 5.028
von 13:00 bis 15:00 Uhr oder nach Vereinbarung (nicht an Feiertagen)
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Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom EnBW Bittelsch./ 
Hausen/ Göggingen/ Ettisweiler 0800 3629 477
Störungsstelle Strom- Kr’wies/Ablach 97216
Störungsstelle Wasser 97250
Störungsstelle Abwasser/Kläranl. 97251
Winterdienst 97252
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-70
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Krauchenwieser Küste 7008

Bereitschaftsdienste



Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Diensthabende Zahnärzte im Bereich Sigmaringen, Pfullendorf und Um-
gebung unter Tel. 01805/911-660 (Festnetzpreis 14ct/Min., Mobilfunk-
preise maximal 42 ct/Min., Bandansage) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Diensthabende Augenärzte im Kreis Sigmaringen sind unter Tel.
0180/1929349 zu erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
am 31.08/01.09.2019  Frau Dr. Andrea Metzger, Schulhof 3, 72488 Sig-
maringen, Tel. 07571/7492260

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Tel. 07571/7301-0

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Donnerstags von 15.00 – 18.00 Uhr 
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/1026415

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen,Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags:    Mo.-Do. 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do. 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Sekunda -betreuen und begleiten-
fachliche Betreuung bei Demenzerkrankungen, hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Grundpflege, Beratung und Anleitung für pflegende Angehörige
Max-Eyth-Straße 3, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Dorfhelferin-Station Krauchenwies
Familienpflege im ländlichen Raum
Dorfhelferin: Frau Renate Rehm, Tel. 2645
Regionale Einsatzleiterin: Frau Christa Riffler, Tel. 07775/938934

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter den Nummern:
Anfragen für Helfer und Einsätze: 0176-81653831 
Anfragen zu Abrechnungen: 0176-81680826
oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de.

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder, Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung, 24 Std. Rufbereitschaft,
Tel. 07571/729970

Sozialstation – Ambulanter Pflegedienst
Gutknecht – zu Hause betreut
Häusliche Kranken-und Altenpflege
72516 Scheer, Hipfelsbergerstr. 64
Tel. 07572/8370 (24 Std. Rufbereitschaft)

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

am 31.08.2019
Goetzsche Apotheke, Hauptstraße 29, 88356 Ostrach, Tel. 07585/615
Stadt-Apotheke, Karlsplatz 3, 72534 Hayingen, Tel. 07386/97110

am 01.09.2019
Vital Apotheke, Kaiserstraße 58, 88348 Bad Saulgau, Tel. 07581/484900
Hohenzollern Apotheke, Hauptstraße 7, 72505 Krauchenwies, 
Tel. 07576/96060

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt.
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr morgens. 

Umgestaltung neue Ortsmitte Ablach beendet

Bereits im Jahre 2011 wurde die ersten Entwürfe für eine Umgestaltung
der Ortsmitte Ablach erarbeitet, in den Gremien beraten und im Oktober
2012 im Rahmen einer Bürgerversammlung der Bevölkerung vorgestellt.
Nach weiterführenden Detailplanungen wurde die Maßnahme in den Jah-
ren 2018 und 2019 umgesetzt. Außerdem wurde die Brunnenstraße von
der Einmündung Emmigstraße bis zur neuen Ortsmitte ausgebaut. Über-
all wurde das unterirdische Leitungssystem auch mit Leerrohren für Glas-
faser erneuert, sowie Gasanschlüsse für Rathaus und Kindergarten ver-
legt.
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Die Arbeiten wurden am 18.11.2017 öffentlich ausgeschrieben und vom
Gemeinderat an die Fa. Hammer aus Sigmaringendorf vergeben. Die
Maßnahme wurde vor der Sommerpause beendet.

Inbetriebnahme der Bushaltestelle vor dem Rathaus
Ablach
Mit Abschluss der Arbeiten an der Ortsmitte Ablach sowie der nahenden
Fertigstellung des Ausbaus der Rathausgasse soll nun auch die neue Bus-
haltestelle vor dem Rathaus in Betrieb genommen werden.
Bis einschließlich Montag, den 9. September 2019 bleibt die Bushalte-
stelle in der Brunnenstraße vor Haus-Nr. 8 bestehen. Ab Dienstag, den
10. September 2019 wird die neue Bushaltestelle beim Rathaus in Be-
trieb genommen und die vorhandene Haltestelle in der Brunnenstraße
wird aufgelöst.

-Ihr Ortsbauamt-

Tiefbauarbeiten in der Rathausgasse 
in Ablach beendet
Aufgrund des Zustandes der Straße sowie der eingebauten Infrastruktur-
einrichtungen wurde durch den Gemeinderat beschlossen, die Rathaus-
gasse in Ablach zwischen der Brunnenstraße und Egelsee auf ihrer Ge-
samtlänge im Jahr 2019 zu sanieren. Im Einzelnen handelt sich dabei um:
Erneuerung des Mischwasserkanals sowie der Grundstücksanschlüsse;
Austausch der Hauptwasserleitung incl. der Grundstücksanschlüsse; Er-
stellung von Hausanschlüssen für die Stromversorgung; Verlegung von
Leerohren für die 20 KV-Verkabelung; Verlegung von Speed-Pipe-Leer-
rohren mit Grundstücksanschluss; Einbau von sonstigen Leerrohren; Stra-
ßenbauarbeiten.

Die anstehenden Arbeiten wurden im vergangenen Spätherbst 2018 öf-
fentlich ausgeschrieben und an die Fa. Hahn aus Stetten a.k.M. vergeben.
Die Maßnahme ist zwischenzeitlich beendet.

Zweckverband
Geräte- und Personalgemeinschaft Ostrachtal
Sitz in Ostrach
Landkreis Sigmaringen

W i r t s c h a f t s p l a n
für die

W i r t s c h a f t s j a h r  2 0 1 9
Aufgrund von §§ 19 und 20 des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit i.V.m. § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat die Verbandsversamm-
lung am 02. Mai 2019 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 wie
folgt festgesetzt:

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 2.103.100 €

davon im Erfolgsplan mit
Erträgen und Aufwendungen von je 1.110.800 €

davon im Vermögensplan mit
Einnahmen und Ausgaben von je 992.300 €

2. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
in Höhe von 0 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 50.000 €
festgesetzt.

§ 3
Die Betriebskosten werden gem. § 13 Verbandssatzung durch Kostener-
sätze gedeckt.

Ostrach, den 02. Mai 2019

gez.Schulz
Verbandsvorsitzender

II. Das Landratsamt Sigmaringen hat die Gesetzmäßigkeit des Wirt-
schaftsplanes 2019 mit Erlass vom 07.08.2019 AZ.: I/17-902.41 bestätigt.

III. Der Wirtschaftsplan 2019 liegt gemäß § 20 GKZ i. V. mit § 81 Abs. 4
GemO an sieben Tagen nach dieser Bekanntmachung beim Bürgermei-
steramt Ostrach, Hauptstr. 19, 88356 Ostrach, während den üblichen
Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus. 

Ostrach, den 20.08.2019

gez. Gindele
kaufm. Betriebsleiter

Zweckverband Geräte- und Personalgemeinschaft Ostrachtal 
Sitz in Ostrach 
Landkreis Sigmaringen

Feststellung des Jahresabschlusses 2017
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Geräte- und Personal-
gemeinschaft Ostrachtal hat in der Sitzung am 02. Mai 2019 den Jahres-
abschluss 2017 gem. § 16 Abs. 3 EigBG festgestellt. Dieser Beschluss
wird hiermit gem. § 20 GKZ i.V.m. § 16 EigBG bekannt gegeben. 

Ostrach, den 20.08.2019

gez. Gindele
Kaufm. Betriebsleiter
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Vollsperrungen L 456 zwischen
Sigmaringen und Krauchenwies
wegen Fahrbahnsanierung

Fahrplanänderung RegioBus Linie 500
Das Landratsamt Sigmaringen lässt im Auftrag des Regierungspräsidiums
Tübingen ab Montag, den 02.09.2019 bis voraussichtlich Freitag, den
27.09.2019 die Fahrbahn auf der Landesstraße 456 zwischen Sigmarin-
gen und Krauchenwies sanieren. 

Auf rund 1,5 Kilometern Länge haben sich Verformungen der Fahrbahn,
Risse und Unebenheiten gebildet, welche die Maßnahme notwendig ma-
chen. In diesem Bereich wird der gesamte Asphaltaufbau erneuert. 

Für die Dauer der Arbeiten muss die Landesstraße ab Abfahrt Sigmarin-
gen Süd bis Abfahrt Sigmaringendorf voll gesperrt werden. Der Verkehr
wird von Sigmaringen kommend über die B 313 – K 8267 nach Göggin-
gen und von Krauchenwies kommend auf die L 455 – Sigmaringendorf
nach Sigmaringen umgeleitet. 

Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf ca. 800.000 €.

Das Landratsamt informiert des Weiteren vorab unter www.regiobus500.de
über die Auswirkungen auf die Regiobuslinie 500. Die Umleitungs-
strecke der Linie 500 wird über Sigmaringendorf verlaufen. Es ist zu be-
achten, dass die Haltestellen Staatsarchiv, Hedingen und Josefslust
in dieser Zeit von der Linie 500 nicht bedient werden. Zusätzlich wird über
die Zeit der Baumaßnahme die Haltestelle Sigmaringendorf Apotheke an-
gefahren. Die Betreiber KVB und RAB bitten um Verständnis. Der geän-
derte Fahrplan kann unter www.regiobus500.de abgerufen werden.
Die restlichen Auswirkungen auf den Linienverkehr werden von den Bus-
unternehmen bekanntgegeben.

Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen Ver-
kehrsbeschränkungen können auch im täglich aktualisierten Baustellen-
informationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg im Internet un-
ter www.baustellen-bw.de abgerufen werden.

Überprüfung der Standsicherheit der Grabmale auf
den Friedhöfen der Gemeinde Krauchenwies
Im Rahmen der allgemeinen Verkehrssicherungspflicht ist der Friedhofs-
träger verpflichtet, die Standsicherheit der Grabmale zu prüfen. Die Un-
fallverhütungsvorschrift -Friedhof- schreibt hierzu vor, dass Grabmale ein-
mal jährlich durch den Friedhofsträger auf ihre Standsicherheit geprüft
werden müssen.

Die Standfestigkeitsprüfung wird von der Friedhofsverwaltung der Ge-
meinde Krauchenwies vorgenommen. Begonnen wird am Montag,
02.09.2019 auf dem Friedhof Ablach. Die Prüfung muss nach einem fest-
gelegten Verfahren durchgeführt werden. Die Standsicherheit der Grab-
steine wird mit einem speziell dafür vorgesehenen Prüfgerät erfolgen.
Interessierte Bürger haben die Möglichkeit sich vor Ort den Einsatz des
Prüfgerätes anzusehen.

Gleichzeitig appellieren wir an alle Grabsteininhaber, auch selbst den
Grabstein regelmäßig auch auf versteckte Mängel zu überprüfen.

Ihre Friedhofsverwaltung

Maisfeldtag 
am 12. September 2019

Am Donnerstag, den 12.09.2019 veranstaltet das Landratsamt Sigmarin-
gen, Fachbereich Landwirtschaft, auf dem zentralen Versuchsfeld Krau-
chenwies gemeinsam mit mehreren Pflanzenschutzfirmen und dem
Landwirtschaftlichen Beratungsdienst Milchvieh Biberach-Sigmaringen
einen Maisfeldtag. Beginn ist um 14:00 Uhr.

Auf dem Zentralen Versuchsfeld in Krauchenwies werden der Landes-
sortenversuch zu frühen und mittelfrühen Maissorten sowie der Indu-
strieversuch zum Herbizideinsatz in Mais vorgestellt. Im Anschluss daran
werden Hinweise zur Streifenaussaat und zur Silomaisernte gegeben. Der
offizielle Teil endet gegen 16:00 Uhr.

Grundstückseigentümer 
müssen Sichtfelder an 
Straßeneinmündungen und
Kreuzungen freihalten

Das Landratsamt Sigmaringen stellt im Rahmen der regelmäßigen Stra-
ßenkontrollen immer wieder fest, dass die Sichtfelder einmündender Stra-
ßen und Wege, außerhalb des öffentlichen Raumes, nicht im erforder-
lichen Umfang freigehalten werden. „Beispielsweise wird es jetzt, wo der
Mais höher wird, an manchen Kreuzung an einem Feld unübersichtlich“,
erklärt Franziska Rumpel, Leiterin des Fachbereichs Straßenbau. „Grund-
stückseigentümer müssen Pflanzen, Zäune, Stapel, oder Haufen beseiti-
gen, wenn sie die Sicht behindern und damit die Verkehrssicherheit be-
einträchtigt ist.“ Denn bei schlechter Sicht an Aus- und Einfahrten kann es
schnell zu Unfällen kommen.

Ein Verkehrsteilnehmer sollte stehend an einer Einfahrt auf eine Straße,
auf der 100 km/h erlaubt ist, 200 Meter in jede Richtung blicken können.
Bei Tempo 70 km/h reduziert sich die erforderliche Sicht auf 110 Meter je
Richtung. Das Landratsamt bittet Grundstückseigentümer dies zu beach-
ten.

Für weitere Fragen und Informationen stehen Ihnen die Straßenmeiste-
reien des Landratsamtes Sigmaringen gerne zur Verfügung.
Straßenmeisterei Bad Saulgau: 07581 / 50 87 - 0
Straßenmeisterei Meßkirch: 07575 / 925 03 - 0
Straßenmeisterei Sigmaringen: 07571 / 7435 - 0

Militärische Übungen
Bekanntgabe von angemeldeten und genehmigten Truppenübungen
im Zuständigkeitsbereich
Übungsanmeldung der Bundeswehr

Anzahl der Soldaten: 30 Soldaten
Übungsart: Duchschlageübung /Abseil- und Kletterausbildung
Übungsdauer: am 04.09.2019 – 05.09.2019 von 04:00 Uhr bis 16:00 Uhr  

Übungsraum: Meßkirch, Mengen, Illmensee, Großstadelhofen, Herdwan-
gen-Schönach

Die Übung findet im freien Gelände und in Kasernen statt.
Diese Informationen ergehen, um eine Gefährdung  für Übungstruppe und
Jagdausübungsberechtigte auszuschließen.

Militärische Übungen
Bekanntgabe über die beabsichtigte  Durchführung von Truppen-
übungen 
Übungsdauer: am 10.09.2019 - 11.09.2019 von 21:00 Uhr bis 06:00 Uhr
am 12.09.2019 – 13.09.2019 von 21:00 Uhr bis 06:00 Uhr
Übungsart: Orientierungsmarsch
Übungsraum: Meßkirch, Mengen, Illmensee, Großstadelhofen, Herdwan-
gen-Schönach

Die Übungen finden im freien Gelände und in Kasernen statt.
Diese Informationen ergehen, um eine Gefährdung  für Übungstruppe und
Jagdausübungsberechtigte auszuschließen.

Kleiner einzelner Schlüssel in der Nähe Waldhorn, Bittelschießer Straße
gefunden 

Weitere Auskünfte: 
Bürgermeisteramt Krauchenwies, Zimmer 11, Tel. 07576 / 9720
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Montag, 02.09.2019
Gelber Sack in Krauchenwies und allen Ortsteilen

Dienstag, 03.09.2019
Restmüll in Krauchenwies und Ablach

Mittwoch, 04.09.2019
Restmüll in Hausen, Göggingen, Bittelschieß und Ettisweiler 

Schulbeginn
Am Mittwoch, den 11.09.2019 beginnt der Unterricht für die Klassen 2, 3,
4, 8, 9 und 10 um 8.35 Uhr und endet für alle Schüler um 12.15 Uhr.
Die Klassen 1a, 1b und 2a werden in Ablach unterrichtet und die Klasse
2c wird in Hausen unterrichtet.

Busabfahrt für die auswärtigen Schüler nach Krauchenwies, Ablach
und Hausen ist wie folgt:
Bittelschieß Kilianstraße ab 8.02 Uhr (Bus 103 aus 

Sigmaringen)
Ettisweiler ab 8.04 „
Hausen Turnhalle ab 8.06 „
Hausen Fabrikstraße ab 8.07 „
Hausen Schulstraße ab 8.08 „
Krauchenwies Kindergarten 8.14 „
Krauchenwies Schule an 8.15 „
Krauchenwies Rathaus an/ab 8.16 „
Krauchenwies Bahnhof ab 8.17 „
Ablach Riedäcker ab 8.19 „
Ablach Löwen an/ab 8.20 „
Krauchenwies Bahnhof ab 8.23 „
Krauchenwies Rathaus Hausener Str. ab 8.25 „
Krauchenwies Kindergarten ab 8.26 „
Krauchenwies Schule an 8.27 „

Für die Schüler aus Göggingen fährt der Bus um 8.30 Uhr an der Bus-
haltestelle Adlerplatz ab.

Schulaufnahme der Schulanfänger 
Die Aufnahme der Erstklässler erfolgt am Samstag, den 14.09.2019. Für
die Schüler aus Hausen, Bittelschieß und Krauchenwies ist um 9.30 Uhr
eine Feierstunde in der Kirche in Ablach mit anschließender Einschu-
lungsfeier um 10.15 Uhr in der Turnhalle in Ablach. 
Nach dem Programm findet die erste Unterrichtsstunde für die Klasse 1a
und 1b in Ablach statt. Während die Kinder in den Klassenzimmern ihre
Klassenlehrerin näher kennen lernen, haben die Eltern, Verwandten und
Freunde Gelegenheit, diese Wartezeit bei Kaffee und Kuchen zu über-
brücken.
Zu den Einschulungsfeierlichkeiten sind Eltern, Verwandte und Freunde
recht herzlich eingeladen.

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, die in den nächsten Tagen ih-
ren Geburtstag feiern, alles Gute, viel Glück
und Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Herrn Karlheinz Beck, Krauchenwies, Baindt 14 
zum 75. Geburtstag am 01.09.2019

Qigong Kurs
Qigong ist eine alte chinesische Bewegungsme-
thode, die der Gesundheit und Lebenspflege
dient. Die Mischung aus Meditation, Konzentra-
tionsübungen, Selbstmassage und Bewegungs-
abläufen soll den Körper trainieren, entspannen
und in seine Mitte bringen.
Qigong kann die Psyche ausgleichen, Herz-

Kreislauf regulieren, das Immunsystem, Sehnen, Bänder, Faszien, 
Muskulatur und die allgemeine Beweglichkeit stärken.
Neue Teilnehmer jeden Alters sind jeder Zeit herzliche willkommen.
Kursleitung:  Sieglinde Weber, 07576 / 1744
Kosten: 60 €
Beginn:  - Montag, 16. Sept. 2019, 17.30 - 18.30 und 18.45 – 19.45

- Mittwoch, 18. Sept. 2019, 18.15 – 19.15 und 19.30 – 20.30
Jeweils 10 Termine, Pfarrsaal Göggingen,  Öhmdwiese 6
Anmeldungen bis 13. Sept., 2019

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, den 01.09.2019
10.00  Uhr  Eucharistiefeier
13.00  Uhr  Reiterprozession von Kr-wies nach Göggingen

St. Anna Ablach
Sonntag, den 01.09.2019
8.45 Uhr  Eucharistiefeier

St. Nikolaus Göggingen
Samstag, den  31.08.2019
19.00 Uhr   Eucharistiefeier 

Evang. Kirchengemeinde Sigmaringen
Bürozeiten Stadtkirche:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 Uhr – 11.00 Uhr und
Mittwoch 10.30 Uhr - 13.00 Uhr und 14.00 Uhr -15.30 Uhr
Gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Bürozeiten: Kreuzkirche:
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de
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Müllabfuhr
Bitte die Behälter zur Leerung am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr bereitstellen.

Schulnachrichten

Unsere Altersjubilare

Ende amtlicher Teil

Bildungswerk der Seelsorgeeinheit
Krauchenwies-Rulfingen

Kirchliche Mitteilungen



Gottesdienste
Samstag, 31.08.2019
13:00 Uhr Traugottesdienst in der Ev. Stadtkirche in Sigmaringen

Gräter

Sonntag, 1. September, 11. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Gottesdienst in der Krankenhauskapelle Pullwitt
09:30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche mit Taufen Hornäcker
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Pullwitt

Veranstaltung
Mittwoch, 4. September
14:30 Uhr - 16:30 Uhr Kaffeerunde - miteinander. Wir sind in der schö-
nen, hellen Anna-Fink-Stube innerhalb des Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24.
Herzliche Einladung! 

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge am
Montag, Mittwoch und Freitag, 10:00 – 11:30 Uhr in der Kreuzkirche, Bin-
ger Str. 9

Hilfe in schwierigen Lebenslagen – Sozial- und Lebensberatung Ev.
Gemeindehaus, Karlstraße 24
Ansprechpartnerin: Michaela Fechter, Tel. 07571 – 683012
Montag 9:00 – 12:00 Uhr Offene Sprechstunde
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr Termine nach Vereinbarung
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr Termine nach Vereinbarung

Diakonie - Öffnungszeiten der Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist in den Sommerferien von 31. Juli bis 10. Septem-
ber geschlossen und ab Mittwoch, 11. September wieder geöffnet.
Mittwoch 15:00 – 17:00 Uhr (11.9.)
Donnerstag 09:00– 12:00 Uhr (12.9.)

Die Orte und Zeiten der weiteren Gemeindegruppen finden Sie im ak-
tuellen Gemeindebrief oder unter www.evang-sig.de.

Evang. Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demü-
tigen gibt er Gnade.

(1. Petrus 5,5)

Samstag, 31. August
13.00 Uhr Trauung Annika Engelmann und Sebastian Grabert

Sonntag, 1. September (11. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  (Prädikantin K. Fischer)

Donnerstag, 5. September
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Meßkirch

Sonntag, 8. September (12. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Anja Kunkel)

FC Krauchenwies-Hausen
Bezirksliga Donau, 2. Spieltag
Samstag, 31.08.2019, 17:00 Uhr
FC Krauchenwies/Hausen - SG Hettingen/Innerin-
gen
Schulsportplatz, Krauchenwies

WIEDERGUTMACHUNG?
Im ersten Heimspiel der Saison möchten unsere Jungs Wiedergutma-
chung für die bittere 1:5-Niederlage zum Auftakt betreiben. Auch der Geg-
ner ist nicht gut in die neue Runde gestartet und dürfte daher mit einer ähn-
lichen Zielsetzung in die Partie gehen.

Reihenweise Fehler in der Defensive, totale Ineffizienz vor dem gegneri-
schen Tor und hier wie da auch fehlender Biss sorgten dafür, dass unse-
re I. Mannschaft den Saisonstart beim FV Altheim leider vollends in den
Sand gesetzt hat. Nach einer Partie, welche gemessen an Spielanteilen
nie mit diesem Ergebnis enden darf, stand am Ende eine deutliche Klat-
sche und herbe Enttäuschung.

Noch passt nicht allzu viel zusammen. Was sich bereits in der Vorberei-
tung andeutete, hat sich leider nun auch zum Rundenauftakt bestätigt.
Zwar ist die offensive Schlagkraft sicherlich vorhanden, doch Umständ-
lichkeit und fehlende Kaltschnäuzigkeit in der Offensive verhindern noch
zu häufig den Torerfolg. Das noch größere Problem jedoch ist derzeit die
kollektive Defensivarbeit. Zu fehlerhaft und ohne die notwendige Aggres-
sivität gegen den Ball bereits im Mittelfeld. So lässt man in jedem Spiel
viel zu viele Torchancen zu, was es kaum machbar macht ein Spiel zu ge-
winnen. Gut möglich daher das Coach Peter Beck sein Team kommen-
den Samstag etwas umbauen wird, scheint so etwa wie eine schlagkräf-
tige Stammformation aktuell doch noch nicht gefunden. Was die Spieler
angeht ist Selbstkritik aktuell das Gebot der Stunde.

Dem Gegner von der Alb dürfte es nach der 1:4-Auftaktniederlage gegen
den SV Hohentengen ähnlich zu Mute sein, wenngleich es keine Schan-
de ist gegen diesen Gegner zu verlieren. Nach guter Wiederaufstiegssai-
son in der letzten Runde richten die Grün-Weißen heuer nach eigener An-
gabe den Blick nach unten, auch weil mit Florian Flöß der Denker und Len-
ker im Mittelfeld aufgrund eines Kreuzbandrisses noch geraume Zeit aus-
fallen wird. Nichts desto trotz kann die SG an einem guten Tag jeden Geg-
ner schlagen, zählt doch vor allem die Offensive um Torgarant Florian
Dangel seit Jahren zur Elite im Bezirk.

Den Saisonauftakt haben sich beim FCKH alle anders vorgestellt, keine
Frage. Kein Grund jedoch sich die zuletzt gute Stimmung ankratzen zu las-
sen, wenngleich der Grad zur fehlenden Ernsthaftigkeit zugegebenerma-
ßen schmal ist. Die Mannschaft hat in Altheim eine aufs Maul bekommen
und es liegt nun in erster Linie an ihr selbst, sich bei der SG
Hettingen/Inneringen dafür zu revanchieren.

Kreisliga B III, 2. Spieltag
Samstag, 31.08.2019, 14:30 Uhr
FC Krauchenwies/Hausen II - SG Hettingen/Inneringen II
Rasenplatz, Hausen a.A.

NACHLEGEN
Nach gelungenem Rundenauftakt darf unsere II. Mannschaft kommenden
Samstag erstmals zuhause ran. Das Spiel ist das erste von zwei Duellen
gegen die SG Hettingen/Inneringen an diesem Tag, findet jedoch wie ge-
wohnt in Hausen statt.

Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung und dem entscheidenen
Tempo im Angriffsspiel hat unsere II. Mannschaft beim Titelfavoriten FC
Mengen II einen formidablen Saisonstart hingelegt. Nachdem nach einer
Zwei-Tore-Führung zur Pause phasenweise wieder etwas gezittert wer-
den musste, machte Andreas Lutz in der Nachspielzeit den Decken drauf.

Nächste Aufgabe ist das Duell gegen die Zweivertretung der SG Hettin-
gen/Inneringen, welche durch einen 7:1-Heimsieg gegen die Spfr. Hun-
dersingen II ebenfalls gut in die neue Runde gestartet ist. Ziel ist der er-
ste Heimsieg.

Bezirksliga Donau, 1. Spieltag
Sonntag, 25.08.2019, 15:00 Uhr
FV Altheim - FC Krauchenwies/Hausen 5:1 (2:0)
Rasenplatz, Altheim
Zuschauer: 200
Ein Nachschlag zum Spiel gibt’s im Vorbericht zum nächsten Heimspiel
gegen die SG Hettingen/Inneringen kommenden Samstag.

Kreisliga B III, 1. Spieltag
Sonntag, 25.08.2019, 13:15 Uhr
FC Mengen II - FC Krauchenwies/Hausen II 1:3 (0:2)
Rasenplatz, Mengen
Zuschauer: 100
Ein Nachschlag zum Spiel gibt’s im Vorbericht zum nächsten Heimspiel
gegen die SG Hettingen/Inneringen II kommenden Samstag.

Weitere Infos gibt’s im Internet auf www.fc-krauchenwies.de.
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GENERALVERSAMMLUNG 2019
Sportliches Happy-End, steigende Mitgliederzahlen, gute Finanzlage und
Kontinuität in der Führungsebene. Rund 60 Interessierte lauschen und 
diskutieren bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 23. August
in Hausen.

Kuchenspenden gesucht
Für die Bewirtung des Tags der offenen Tür der Fa. Steidle am 14.
und 15. September benötigt der Verein auch in diesem Jahr wieder
jede Menge Kuchenspenden. Wer deshalb Kuchen spenden möchte
bitte anmelden bei Miriam Köhler, Tel.: 0173 64 20 626
mille.schmieder@gmx.de unter Angabe des gewünschten Tages
(Samstag oder Sonntag). Bitte die Kuchen dann im Festzelt abgeben
und betreffend Allergenen eine Zutatenliste beilegen.

Herzlichen Dank für Eure Mithilfe!

Förderverein
FCKH Krauchenwies 1911
Einladung zur Generalversammlung des Förderver-
eins am Freitag, den 30.08.2019

Tagungsort: FCK Vereinsheim
Beginn: 16:00 Uhr

Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Tätigkeitsbericht 1. Vorsitzender
3) Kassenbericht
4) Bericht des Kassenprüfer
5) Entlastung der Vorstandschaft
6) Wahlen
7) Wünsche und Anträge

NEU!! ZUMBA Fitness und ZUMBA Kids ab sofort
IMMER MONTAGS!! NEU!!

Ab 16. September 2019 starten wir immer montags mit ZUMBA Fitness
in die neue Woche! Komme vorbei und tanze mit! Einstieg jederzeit
möglich-alle Levels willkommen! Ihr dürft jederzeit zum Schnuppern vor-
bei kommen. Montags von 18:00-19:00 Uhr in der Turnhalle Krauchen-
wies,10 Termine, Erwachsene 45€, Schüler/Studenten 35 €. Für alle Mit-
glieder des TVs oder für die, die es werden wollen. Jahresbeitrag 26 €
Erw., 21€ Schüler. Anmeldung und Infos bitte bei Christine Giardulli: 
christine.giardulli@icloud.com oder einfach vorbei kommen! 
Ich freue mich auf euch! Eure Christine

ZUMBA kids - freie PLÄTZE!
Auch bei den kleinen Tänzern startet ab 16.9.2019 jetzt
immer montags der 1.Kurs nach den Sommerferien! Das
Tanzen mit den Kleinen in der Gruppe macht riesig Spaß!
Ihr dürft jederzeit zum Schnuppern vorbei kommen. Immer
montags von 17 - 17:45 Uhr, in der Turnhalle Krauchen-

wies,10 Termine, 20 €. Anmeldung und Infos bitte bei Christine Giardulli: 
christine.giardulli@icloud.com oder einfach vorbei kommen! 
Ich freue mich auf euch! Eure Christine

WS-Gymnastik
Ab Montag, den 23.09.19 um 20.00 Uhr findet im Waldhorn wieder die WS-
Gymnastik statt. 

Christine Eberlein 

Wieder da…
Mit dem neuen Schuljahr startet das Grundschulturnen neu.

Immer Freitags um 14 Uhr bis 15:15 Uhr in der Turnhalle Krauchenwies,
für die Kinder der Klassen 1 bis 3.
Los gehts am 13. September 2019.

Meldet euch an oder schnuppert einfach vorbei, ich freu mich auf euch.
Eure Steffi Gauggel

steffi.gauggel@icloud.com

Tennisclub Krauchenwies e.V.
Rückblick Kinder- und Jugendabschlussfest
2019
Am 04.08. fand der diesjährige Kinder- und Ju-
gendtraining-Abschluss mit Übernachtung und Ten-
nisolympiade statt. Nach einem Willkommensspiel

und anschließendem gemeinsamen Spaghetti essen, ging es am frühen
Abend durch Krauchenwies für eine Schnitzeljagd. Inmitten des Tennis-
heims wurde danach ein Zeltlager (ohne Zelt) errichtet. Nach dem ge-
meinsamen Frühstück am Samstag ging es dann auf die Plätze für eine
Tennisolympiade.
Danke an das Organisations-Team und die Helfer, die dies möglich ge-
macht haben.

Rückblick Ferienprogramm 2019
Im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde beteiligte sich der TCK
wie jedes Jahr wieder daran, den Kindern der Gemeinde die Ferienzeit ab-
wechslungsreich zu gestalten. 16 Kinder waren am 08.08. auf den Plät-
zen in mehreren Gruppen aktiv. Spielerisch wurde den Kids das Tennis-
spielen nähergebracht. Abschließend wurde gemeinsam mit den Eltern
gegrillt. Vielen Dank an die Helfer, die auch dieses Jahr wieder den Tag
gestaltet haben.
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Rückblick Sommerfest „Italienische Nacht“ 
Anstelle eines Saison Abschlussfestes feierte der TCK dieses Jahr am
24.08. ein Sommerfest unter dem Motto „Italienische Nacht“. Neben ita-
lienischen Speisen, italienischen Getränken und italienischer Musik wur-

de auch bei der Deko nicht gekleck-
ert. Wie so üblich, feierten alle Ge-
nerationen gemeinsam bis in die
Morgenstunden ein gelungenes
Fest. 
Auch hier ein herzliches Danke-
schön an alle Helfer und Gäste für
einen tollen Abend.

Weitere Bilder zur Veranstaltung findet man auf unserer Facebook- oder
Internetseite.

Vorschau „Bewirteter Freitag“ und Vereinsmeisterschafts-Finaltag
Am 06.09. ist es wieder soweit: Bewirteter Freitag. Der Name ist Pro-
gramm ;-)
Am 08.09. folgen dann die insgesamt 8 Finalspiele der einzelnen Wett-
bewerbe bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften. Ab 11 Uhr geht’s
los. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.

Ehemaligen und Junggebliebene-Treffen:
Am 20.09. findet das letztes Jahr ins Leben gerufene Ehemaligen-Treffen
zum zweiten Mal statt. 
Alle Interessierten des Tennissports sind zudem stets herzlich eingeladen,
bei uns im Steinert vorbeizuschauen.
Alle Termine und Veranstaltungen könne auch auf unserer Internetseite
www.tennisclubkrauchenwies.de abgerufen werden.

Einladung zum Parkfesthelferfest

Liebe Parkfesthelfer,
ganz besonders in unserem Jubiläumsjahr wollen wir DANKE sagen für
eurer Engagement und eure Bereitschaft, NOCH MEHR als sonst schon
für den Verein an Energie und Zeit aufzubringen.  Daher ist JEDER VON
EUCH herzlichst zu unserem Parkfesthelferfest mit Partnern und Familie
eingeladen.
WANN: SAMSTAG, der 14.09.2019 ab 14:30 Uhr 
Start der GAUDI-Krauchenwies-Olympiade für Groß & Klein
Treffpunkt Löwenplatz 

ab 16:30 Uhr gemütlicher Abend mit übertreffendem Essen bei Andrea
Reutter am Steidlesee

Wir freuen uns über jeden Einzelnen, der diese Einladung annehmen wird,
denn euch DANKE zu sagen, ist für uns eine Herzensangelegenheit.
Damit wir ein bisschen planen können, wären wir um Rückmeldungen an 
schriftfuehrer@musikkapelle-krauchenwies.de oder 01731511510
bis zum 09.09.2019 dankbar

Eure Vorstandschaft.

"Probenbeginn beim Gesangverein"
Nach der langen Sommerpause treffen wir uns wieder.
Jetzt MONTAGS mit dem neuen Dirigenten. 

Probebeginn: Im Rathaussaal  am Montag, den 9.September 2019 - ge-
mischter Chor 19:30 Uhr - Männerchor 20.30 Uhr

Über neue Sängerinnen und Sänger würden wir uns freuen. 
Einfach zu uns kommen.

Wie bereits angekündigt machen wir unseren nächsten Ausflug am Mon-
tag, 23. September 2019.
Folgendes Programm ist vorgesehen.
Abfahrt um 8.30 Uhr am Löwenplatz
Wir fahren dann gemeinsam ins Kloster Mehrerau bei Bregenz/Österreich.
(Personalausweis nicht vergessen)
Dort gibt uns Bruder Johannes einen Einblick ins Klosterleben und macht
mit uns eine Führung durchs Kloster.
Um 11.30 Uhr fahren wir weiter nach Bildstein zum gemeinsamen Mittag-
essen im Gasthaus "Ochsen".
Dort gibt's dann für alle "Schweinefilet im Speckmantel mit Butternüdele
und grünen Bohnen"
Nach dem Mittagstisch ist Zeit zur freien Verfügung mit der Möglichkeit
zum Kaffeetrinken, Eisessen oder Besuch der Kirche Maria Bildstein, die
erst neulich zur "Basilika minor" ernannt wurde. Bei hoffentlich schönem
Wetter hat man hier oben einen wundervollen Ausblick auf Bregenz, den
Bodensee und das Rheintal.
Rückfahrt um 16.00 Uhr, so dass wir gegen 18.00 Uhr wieder zurück in
Krauchenwies sind.

Preis für Busfahrt und Führung je nach Teilnehmerzahl ca. 20,- Euro p.P.
Wir laden alle Senioren der Gesamtgemeinde herzlich ein  mit uns zu fah-
ren. Bitte telefonisch anmelden bei
Ernst Schubert 96 25 86
Dieter Bock 9 60 09 90
Wolfgang Röbbel 74 31

Ortsverband Krauchenwies
Liebe VdK-Mitglieder
Am Freitag, den 06. September 2019 um 17:00 Uhr treffen wir uns zu
einem Stammtisch im Gasthaus zur Krone in Krauchenwies.
Die Vorstandschaft würde sich über viele Teilnehmer sehr freuen.

Ab sofort können Sie die aktualisierte Homepage besuchen. Bilder und
Texte gibt es dort von allen Veranstaltungen: www.peter-wuerth.de
und www.vdk.de/ov-krauchenwies

Die Schriftführerin, Gabi Kernler

Qigong „Im Park“ in Krauchenwies
(Eingang gegenüber ehem. Reitstall)
Lernen Sie die Kunst der sanften Bewegung kennen. 
Mi, 4. Sept 2019, 17.30 - ca. 18.30
Fr, 6. Sept, 17.30 – ca 18.30
für jeden geeignet
Anmeldung nicht erforderlich
Kosten: Energieausgleich (Spende)
Leitung: Sieglinde Weber, Göggingen, Tel 07576 / 1744
Nur bei schönem Wetter.

Oktoberfest Hausen am 
Andelsbach vom 31. August bis
2. September 2019

-Wasenstimmung auf der Festwiese in Hausen-
Zum diesjährigen Oktoberfest der Trachtenkapelle konnten die Hausener
Musikanten wieder die Grafenberger engagieren. 
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Und wenn ich wüsst, dass
morgen die Welt unter geht,

ich würde heute noch ein
Apfelbäumchen pflanzen.

Martin LutherLiebe Senioren!



Die bekannte Partyband spielt seit Jahren im Wasenwirtzelt auf dem
Cannstatter Volksfest.  

Die Grafenberger stammen aus Metzingen und touren durch ganz Süd-
deutschland und die Schweiz. Die Live-Tour der Band geht in diesem Jahr
vom Stuttgarter Frühlingsfest über das Seehasen (FN) und Rutenfest
(RV) wieder auf den Cannstatter Wasen. Am 31. August wird wieder in
Hausen Station gemacht. 

Das Zelt wird in diesem Jahr ab 18.00 Uhr geöffnet und ab 18.30 Uhr brin-
gen die Musiker vom Musikverein Rengetsweiler die Gäste bereits in Top-
Stimmung.  

Ab 20.30 Uhr übernehmen dann die fünf Vollblutmusiker um ihren Band-
leader Klaus Kächele das Zelt und werden eine Festzeltgaudi mit einer
Lightshow und einem breitgefächertes, temperamentvoll vorgetragenes
Repertoire von Partymusik, Rock, deutschen bis internationalen Schla-
gern bieten. Nach wenigen Minuten heißt es dann auf die Bänke und Mit-
machen.

Infos zum Kartenvorverkauf: Die Karten gibt es bei der Landesbank-
Kreissparkasse in Krauchenwies (Tel. 07571/103-2820) und bei der
Bäckerei Birkofer in Hausen oder bei jedem Mitglied der Trachten-
kapelle. Der Kartenpreis im Vorverkauf beträgt 7,00 Euro, an der
Abendkasse 9,00 Euro. 

Am Sonntag, 01.09.2019 geht es ab 11.30 Uhr mit einem zünftigen Früh-
schoppen und einem reichhaltigen Mittagstisch weiter. Neben den klassi-
schen Festgerichten gibt es auch in diesem Jahr wieder Geschnetzeltes
und Schnitzel. Außerdem bietet die Musikapelle gemeinsam mit der Fa-
milie Dunse wieder feinste Fischgerichte an. Die Gäste werden von der
Musikverein Ablach mit ihrem Dirigenten Mathias Fink hervorragend unter-
halten. 

Der Musikverein Veringenstadt  tritt am Nachmittag im Festzelt auf und
wird die Besucher ab 14.30 Uhr mit seinen Klängen begeistern. 

Ab 18.00 Uhr wird der Musikverein Frohnstetten zum Ausklang des Sonn-
tags sein Bestes geben, um die Festbesucher mit schönster Blasmusik zu
unterhalten. 

Der Montag startet um 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Ab 16.00 Uhr
gibt es zum Feierabendhock wieder leckere Forellen, Forellenfilets und
weitere Festgerichte zum. Ab 16.30 Uhr werden die Festbesucher von den
Musikern der R. 2.0 unterhalten. Für die Kinder gibt es ein tolles Unter-
haltungsprogramm bei der Spielstraße der Jungmusikanten. Das Fest
klingt mit einem weiteren Stimmungshighlight aus: dem Musikverein
Egelfingen-Emerfeld und ihrem Dirigent Frank Metzger!

Das Festzelt steht neben der Turn- und Festhalle und ist mit einem Holz-
boden und einer Heizung ausgestattet. Die Parkplätze sind ausgeschildert
und befinden sich in unmittelbarer Nähe zum Zelt. 

Im Jahr 2020 findet kein Oktoberfest der Trachtenkapelle Hausen a.A.
statt. Auf ein tolles Fest muss jedoch niemand verzichten, da das Ortsju-
biläum 800 Jahre Hausen a.A. in großem Rahmen gefeiert wird. Unter an-
derem kann man sich bereits heute auf einen Partyabend mit den Dorf-
rockern freuen. 

Annika Bosch gibt am 15. September 2019 ein „Heimspiel“ 
im Hausener Hirschsaal! 

Der Süden der Republik befindet sich zwar momentan noch in den Som-
merferien, aber schon in gut zwei Wochen startet der Kulturzirkel Hausen
am Andelsbach mit seiner ersten Veranstaltung in der Spielsaison Herbst
2019/Frühjahr 2020.

Den Auftakt machen wir mit einer ganz besonderen Veranstaltung, die uns
auch sehr am Herzen liegt. Am Sonntag, 15. September 2019 gibt es im
Hirschsaal in Hausen am Andelsbach „NICA L‘HIVER - Musik von
und mit Annika Bosch“.

Die aus Krauchenwies stam-
mende Sängerin Annika
Bosch, die seit fünfzehn Jah-
ren in Weimar lebt, gibt ein
„Heimspiel“ im Hausener
Hirschsaal. 
Als NICA L‘HIVER, so lautet
der Künstlername der jun-
gen Frau, vereint sie elektro-
nische Klänge mit Indie-Pop
und Jazz, wobei ihr Stil an
„Portishead“, „Massive At-
tack“ oder „My Brightest Dia-
mond“ erinnert. Seit einigen
Jahren ist die Weimarer
Künstlerin NICA L‘HIVER
Teil der Thüringer Musiksze-

ne. Seit ihrem gleichnamigen Debut-Album vom Dezember 2016 hat sie
mehrere Musikvideos veröffentlicht und hat auch mehrere eigene Bands.
An diesem Abend wird sie von Martin Bosch, Philipp Rumsch, Marco de
Vries und Clemens Litschko begleitet. 
Die Musik von NICA L‘HIVER ist Nordlicht und Sternenstaub über einem
weißen und stillen Felde. Die Klänge sind musikalische Paradoxien voll
winterlicher Wärme und nächtlicher Helle und zeichnen somit eine skan-
dinavische Welt mit allen ihren sichtbaren und unsichtbaren Kreaturen.
Lassen Sie sich verzaubern von der traumhaften Musik von NICAL‘HIVER
und sind Sie dabei, an diesem besonderen Abend im Hirschsaal in Hau-
sen am Andelsbach!

Eintritt:  Vorverkauf: 15,00 Euro,  Abendkasse: 17,00 Euro
Beginn:  19.00 Uhr,  Einlass: ab 18.00 Uhr

Karten für die Veranstaltung gibt es bei den Vorverkaufsstellen in
Krauchenwies:  Tabak-Lotto Ecke, Hausener Straße 2
Sigmaringen:  Tipp Getränkemarkt, Leopoldstraße 11
Hausen a.A.:  Bäckerei Birkofer, Pfullendorfer Straße 5
online unter www.kulturzirkel.de und dann an der Abendkasse. 

Inhaber der AboKarte der Schwäbischen Zeitung erhalten einen Preis-
nachlass von 1,00 Euro auf den Eintrittspreis. Pro AboKarte können ma-
ximal 2 preisreduzierte Eintrittskarten erworben werden. Die AboKarte
muss hierzu vorgelegt werden.

Die sich dann anschließende Veranstaltung „Liebe, Frust und Leber-
wurst“ mit den Schrillen Fehlaperlen am Freitag, 20. September 2019
ist bereits seit längerer Zeit restlos ausverkauft! Deshalb wird es hierfür
auch an der Abendkasse voraussichtlich keine Eintrittskarten mehr geben.
Vorbestellte und an der Abendkasse hinterlegte Karten bitten wir möglichst
frühzeitig abzuholen. Da es im Hirschsaal keine reservierten Plätze gibt
und der Ansturm an diesem Abend mit Sicherheit sehr groß sein wird,
empfiehlt es sich ohnehin, rechtzeitig zu kommen. Die Veranstaltung be-
ginnt um 20.00 Uhr, Einlass ist ab 19.00 Uhr.

Und auch diese Termine sollten Sie sich schon mal vormerken:
02.10.2019 Theatergruppe „Rolle Vorwärts“ im Hirschsaal in Hausen a.A.
19.10.2019 A Cappella Band RED ROSES im Hirschsaal in Hausen a.A.
09.11.2019 Oldie Night mit „Shake Five“ im Waldhorn in Krauchenwies
30.11.2019 Martin Herrmann im Hirschsaal in Hausen a.A.
01.02.2020 Dieter Baumann im Hirschsaal in Hausen a.A.
28.03.2020 Gankino Circus im Hirschsaal in Hausen a.A.
25.04.2020 Improtheater SpielTrieb im Hirschsaal in Hausen a.A.
10.10.2020 Die Damen vom Dohlagässle im Hirschsaal in Hausen a.A.
07.11.2020 The Leonard-Cohen-Project im Hirschsaal in Hausen a.A.

Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstaltungen fin-
den Sie auch stets auf unserer Internetseite unter www.kulturzirkel.de.
Dort können Sie jetzt schon die Eintrittskarten für die Veranstaltungen im
Hirschsaal zum Vorverkaufspreis online bestellen und an der Abendkas-
se zurücklegen oder sich auch gerne per Post zuschicken lassen. Schau-
en Sie doch einfach auf unserer Internetseite mal vorbei! Denn dort gibt
es immer Interessantes zu entdecken, z.B. auch Fotos von unseren zu-
rückliegenden Veranstaltungen.

Die Veranstaltungen finden, mit Ausnahme der Oldie Night, alle im wun-
derschönen Hirschsaal in Hausen am Andelsbach statt, der mit seinem
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ganz besonderen Flair weiterhin genau den richtigen Rahmen für unser
Kulturprogramm bietet. Wir freuen uns sehr, wenn Sie zahlreich von un-
serem angebotenen Programm Gebrauch machen und sich hin und wie-
der ein paar Stunden gute Laune und Heiterkeit beim Kulturzirkel in Hau-
sen am Andelsbach gönnen. Und natürlich werden wir bei allen Veran-
staltungen auch für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.

Narrenzunft Dreischuh
Wandertag 
Zu unserem Wandertag am Samstag, den
21.09.2019 möchten wir alle aktiven und passiven
Mitglieder einladen.
Wir treffen uns um 14:00 Uhr am Vereinsraum, damit
wir pünktlich um 14:14 Uhr starten können.

Wir haben uns auch dieses Jahr wieder etwas ganz
tolles einfallen lassen - lasst euch überraschen.
Es ist auf jeden Fall für große und kleine Narren etwas dabei. Im Anschluss
werden wir noch am Vereinsheim grillen.

Also meldet euch bis zum 16.09.2019 an. Wir würden uns freuen, wenn
viele Narren dabei wären.
Anmelden könnt ihr euch bei Deas über 07576/2507 oder die Fasnets-
Whatsapp-Gruppe mit Personenzahl und wer noch einen Salat fürs Es-
sen mitbringt.

Bei schlechter Witterung werden wir den Mittag mit einem Spielenachmit-
tag im Vereinsheim verbringen.

Die Vorstandschaft

Kinderspielemittag mit Oma und Opa im Ferienprogramm 2019
am Mittwoch, 04. September 2019 um 14.00 Uhr
Im Rahmen des Ferienprogramms 2019 laden wir alle Kinder und Ju-
gendliche mit Oma und Opa zum lustigen Spielen in den Kuziraum im  Rat-
haus ein. Zusammen mit den Senioren können wir dann Gesellschafts-
und Kartenspiele spielen. Wer ein besonderes Spiel hat, kann dieses ger-
ne mitbringen. Kosten: nur die Getränke zum Selbstkostenpreis.
Wir bitten um Anmeldung unter der Tel.Nr. 7499 bei Hans-Peter und 
Barbara Kernler.
Gerne holen wir alle ab, die nicht zu Fuß zum Rathaus kommen können.
Bitte unter der Tel.Nr. 7499 anmelden.
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch. 

Das Vorstandsteam des Seniorenwerkes

Gemeinsamer Antrag auf Agrarförderung 2019
Änderung der FAKT-Begrünungen 
und der ÖVF-Zwischenfrüchte
FAKT-Vorantrag 2020
Wie in den Vorjahren ruft das Landratsamt Landwirte auf, Änderungen
zum geplanten Anbau von FAKT-Begrünungen und Zwischenfrüchten als
ökologische Vorrangflächen (ÖVF) mitzuteilen. 
Änderungsmeldungen sind bis zu folgenden Terminen möglich:
• bis Montag, 02. September 2019 für die FAKT-Begrünungsmischungen

E1.2 (FAKT-Code 41) und Winterbegrünung (FC 50)
• bis Montag, 16. September 2019 für FAKT-Herbstbegrünung E1.1

(FAKT-Code 40)
• bis Dienstag, 01. Oktober 2019 für ÖVF-Zwischenfrüchte (ÖVF-Code 02)

Die Änderungen sind in schriftlicher Form vorzunehmen. Hierfür steht ein
Formular unter www.ga-sig.de  unter „Formulare“ zur Verfügung. Für die Än-
derungsmeldung kann auch die FIONA-Auswertung 5 „Schlagflächen“ ver-
wendet werden. Nähere Informationen findet man  unter www.ga-sig.de

FAKT-Vorantragsverfahren 2020
Auch für das Antragsjahr 2020 wird es im November oder Dezember 2019
wieder ein FAKT-Vorantragsverfahren geben. Das Ministerium wird hier-
zu alle Antragsteller, die 2019 einen Gemeinsamen Antrag eingereicht ha-
ben, schriftlich informieren. Sie haben dann die Möglichkeit den geplan-
ten Neueinstieg in einzelne FAKT-Maßnahmen bzw. deren Erweiterung
oder Umstieg für 2020 voranzumelden oder falls Ihre FAKT-Verpflichtung
in 2019 endet diese um ein Jahr bis zum 31.12.2020 zu verlängern. Nä-
here Informationen finden Sie unter www.ga-sig.de 

Der BLHV informiert !
Im September 2019 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglie-
der sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach)

Montag, 02.09.2019 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- 09.00 – 12.00
Meersburger Str. 3 u. Rathaus

Mittwoch, 04.09.2019 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00

Donnerstag, 05.09.2019 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 – 11.30
Dienstag, 10.09.2019 a) Meßkirch Rathaus a) 09.00 - 11.00

b) Stetten a.k.M. Rathaus b) 13.30 - 15.00
Mittwoch, 11.09.2019 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00
Dienstag, 17.09.2019 Illmensee Gasthaus Seehof 12.30 - 15.00
Mittwoch, 18.09.2019 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30

13.30 – 15.00

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Scheer
Wanderung ins Warmtal und zum „Hohlen Fels“
Am Sonntag, den 1. September 2019 unternimmt der Schwäbische Alb-
verein Scheer eine Nachmittagswanderung in das Warmtal bei Langen-
enslingen. Die Kurzwandertour beginnt am Wanderparkplatz Warmtal.
Das Warmtal ist nicht nur durch seine artenreiche Blumenvielfalt bekannt.
Zu Beginn der sich abzeichnenden Herbstfärbung der Bäume, bietet die
Landschaft mit dem „Lohmannbuckel“ und dem „Hohlen Fels“ seinen be-
sonderen Reiz. Lassen Sie sich von der Natur und der Landschaft auf un-
serer ca. 2 Stunden dauernden Wanderung verzaubern.
Treffpunkt und Abfahrt ist um 13:30 Uhr am Hofgarten-Center in
Scheer.
Zum Abschluss der Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen.
Auf viele Mitwanderer und Gäste freut sich der Wanderführer Hans 
Lindner Tel. 07272 /3935 

JobCafé trifft Suchtberatungsstelle am 06.09.2019
(Allein-) Erziehend und auf Jobsuche? Dann besuchen Sie doch das Job-
Café im Frauenbegegnungszentrum. In ungezwungener Runde können
Sie frischen Kaffee und selbstgebackenen Kuchen genießen und dabei
aktuelle Stellenangebote studieren. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, zu-
sammen mit einer Mitarbeiterin des
Jobcenters, gezielt nach einer passgenauen Stelle zu suchen.
Diesmal besucht uns Frau Binder von der Suchtberatungsstelle. Sie wird
von ihrer Arbeit berichten und allgemeine Fragen beantworten.
Das nächste JobCafé findet statt am Freitag, den 06. September 2019 von
09:30 Uhr - 11:30 Uhr im Frauenbegegnungszentrum Sigmaringen in der
Bahnhofstraße 3.

Angebote der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
für September 2019
Yoga-Schnuppertermin
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle lädt am 3. September von 10 bis
11 Uhr zu einem kostenlosen Yoga-Schnupperkurs ein. Kursleiterin ist Si-
mone Uhl-Kösel aus Scheer. Bei Interesse findet ein regelmäßiger Kurs
statt, wobei jede Sitzung individuell auf die jeweiligen Teilnehmer abge-
stimmt und in sich abgeschlossen ist. Der Preis für den regelmäßigen
Kurs, der am 10. September beginnt, liegt bei acht Euro pro Person und
Stunde. Anmeldung unter 07571-729 6450 oder unter 
info@krebsberatung-sigmaringen.de 
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Kosmetikseminar für Krebspatientinnen
Sigmaringen - Die DKMS-Life, eine gemeinnützige GmbH, bietet in Zu-
sammenarbeit mit der Psychosozialen Krebsberatungsstelle Sigmaringen
am Montag, 09. September um 14 Uhr  ein kostenloses Kosmetikseminar
für Krebspatientinnen an. Eine eigens dafür geschulte Kosmetikerin gibt
in einem etwa zweistündigen Mitmachprogramm Tipps zur Gesichtspfle-
ge und zum Schminken. „Freude am Leben“ – so lautet das Motto von
DKMS-Life, das es sich zur Aufgabe gemacht hat, Patientinnen zu einem
lebensbejahenden Umgang mit den Folgen der Krebserkrankung zu er-
mutigen. Anmeldung unter 07571-729-6450 oder 
info@krebsberatung-sigmaringen.de

Meditation in der Krebsberatungsstelle
Sigmaringen - Eine kleine Auszeit vom stressigen Alltag, der aufgrund von
Krankheit von Sorgen, Angst und strapaziösen Therapien beherrscht wird,
ist manchmal nötig. Ab Donnerstag, 05. September um 10 Uhr, lädt die
Krebsberatungsstelle Sigmaringen, Laizerstraße 1, im 14tägigen Rhyth-
mus zu einer Meditationsstunde ein. Das Angebot findet im Seminarraum
der Krebsberatungsstelle für maximal 10 Personen statt. Jede Einheit ist
in sich abgeschlossen und kostet 8 Euro. Die Abendmeditation beginnt am
Dienstag 03. September um 18 Uhr, ebenfalls im 14tägigen Rhythmus.
Geleitet wird die Meditation von der erfahrenen Transformationstrainerin
Elisabeth Fürstin Waldburg-Wolfegg. Anmeldung unter 07571-729 6450
oder per eMail: info@krebsberatung-sigmaringen.de   

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – Dystonie
Bodenseekreis
Haben Sie eine Dystonie oder leiden an einer Spastik? 
Diese Krankheitsbilder werden oft mit Botulinumtoxin behandelt. Die Ver-
gütung für diese Behandlung ist im Moment sehr gering. Deshalb ent-
scheiden sich immer mehr Ärzte und Kliniken aus wirtschaftlichen Grün-
den, ihre Botulinumtoxin-Ambulanzen zu schließen. Dies bedeutet für die
Betroffenen noch weitere Wege damit sie behandelt werden können.
Die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis beteiligt sich an der bundesweiten
Unterschriftenaktion mit der die Verantwortlichen der Gesetzlichen Kran-
kenversicherung und der Kassenärztlichen Vereinigung auf diesen Miss-
stand hingewiesen werden sollen. Gleichzeitig möchten wir erreichen,
dass die notwendige Therapie gesichert wird und die Ärzte und Kliniken
zumindest eine kostendeckende Vergütung erhalten.
Informationen und Vordrucke für die Unterschriftenaktion erhalten Sie bei
der Selbsthilfegruppe oder kommen Sie zum nächsten Gruppentreffen
am 14. September in Friedrichshafen.

Weitere Informationen unter: https://www.dystonie.de/selbsthilfegrup-
pen/regionale-gruppen/bodenseekreis-friedrichshafen.html oder bei 
Kontakt: Annette Daiber, Tel. 07542 / 980 890 bzw. 
annette.daiber@rg.dystonie.de

Oldie-Computer-Stammtische
Hilfe beim Umstieg auf Windows 10
Ab September gibt es wieder Oldie-Computer-Stammtische im TSV-Heim
in Aach-Linz. Immer an jedem 2. Freitag im Monat, also am 13.9., 11.10.,
8.11 und 13.12. 2019 und jeweils von 9:30 – 11:45 Uhr. Mit Tipps und 
Tricks möchte Sie dabei der ehrenamtlich tätige Senior-Internet-Helfer
Heinz Kraus zu einer sicheren und sensiblen Nutzung von Windows 10 füh-
ren. Ein Umstieg von Windows 7 ist noch kostenlos möglich, bedarf aber ei-
niger Anpassungen. An jedem 4. Freitag im Monat, also am 27.9., 25.10.
und 22.11. 2019 gibt es dann Workshops zur Systemflege, zu nützlichen
Tools zur Bildbearbeitung, Multimedia und Office, sowie zu einem mit Linux
gestalteten Wohnzimmer-PC per Kleinst-PC Raspberry PI. Auch bei Fragen
und technischen Problemen hilft Heinz Kraus gerne weiter.  Weitere Infos
gibt es per E-Mail drOldie@web.de oder unter Telefon 07570/1358 direkt
beim Helfer. Ausrichter der Veranstaltungen sind die „webOldies“ Aach-Linz.

Haus der Natur
Meßkirch. Kutschfahrten Richtung Morgenrot. Donnerstag, 5. Sep-
tember, 6 bis 9 Uhr 
Früh morgens geht es mit der Kutsche dem Sonnenaufgang entgegen. Ein
dampfender Kaffee ist mit dabei. Das Donautal im Morgenglanz und an-

schließend ein gemütliches Frühstück auf dem Brigel-Hof, der perfekte
Start in einen neuen Tag. Treffpunkt: Brigel-Hof, Meßkirch-Langenhart;
Gebühr: Erwachsene 36,- € (inkl. Frühstücksbuffet); Leitung: Familie Bri-
gel; Anmeldung bis um 19 Uhr am Abend vorher beim Brigel-Hof, Tel.:
07570/951545. 

Beuron. Kreativ mit Gräsern und Binsen. Donnerstag, 5. September,
14 bis 17 Uhr. (Anmeldung bis 02.09.)
Gras wächst fast überall in unserer Umgebung. An diesem Nachmittag
nähern sich die Teilnehmer dieser Pflanzengruppe einmal von einer ganz
anderen Seite: dem kreativen Potential, das in diesen ästhetischen Pflan-
zen steckt. Aus schlanken Gräsern und Binsen gestalten sie Deko-Objekte
für Fenster und Wand. Ganz nebenbei gibt es noch Wissenswertes zu fast
vergessenen Verwendungen des alten Werkstoffes „Gras und Binsen“ und
zur Ökologie der Gräser selbst. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Leitung: Antje Schnellbächer-Bühler; Gebühr: 15,- €; Anmeldung
bis 2. September beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Meßkirch-Langenhart. Spurensuche auf der Streuobstwiese - Fami-
lien entdecken die Natur. Freitag, 6. September, 10 bis 12:30 Uhr (An-
meldung bis 03.09.)
Gemeinsam erkunden Groß und Klein spielerisch die Tier- und Pflanzen-
welt in diesem vielfältigen Lebensraum. Das Wahrnehmen der Natur mit
all unseren Sinnen steht im Vordergrund, Spiele und kreative Einheiten
runden das Programm ab. Geeignet für Kinder ab 6 Jahren. Treffpunkt:
Brigel-Hof, Meßkirch-Langenhart; Leitung: Susanne Karrer, Streuobstpä-
dagogin; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 3. September beim Haus der Na-
tur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Fortbildungsseminar „Rund um den Baum - Bäume mit Kin-
dern erforschen und kennen lernen“. Dienstag, 1. Oktober, 9:30 bis
16.30 Uhr (Anmeldung bis 06.09.)
Bei diesem Seminar stehen die Bäume und Sträucher im Mittelpunkt. So-
wohl im Wald als auch im Siedlungsbereich bieten sie eine Fülle von Mög-
lichkeiten, Kinder mit Natur vertraut zu machen – gewusst wie! Unter der
Leitung von Angela Klein werden Blätter, Rinden und Früchte „unter die
Lupe“ genommen und Bäume als Individuum und als Lebensraum für Tie-
re mit allen Sinnen erkundet. Das Seminarangebot richtet sich an Erzie-
herInnen und pädagogische Fachkräfte. Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Referentin: Angela Klein, Biologin und Naturpädagogin;
Gebühr: 70,- €; Anmeldung bis 6. September beim Haus der Natur, Tele-
fon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Offene Sprechstunde für Angehörige 
von Suchtkranken
Die Suchtberatungsstelle Sigmaringen bietet immer einmal im Monat
eine offene Sprechstunde für Angehörige von Suchtkranken an.
Das Angebot richtet sich an alle Angehörigen (Ehe- bzw. Lebenspart-
ner/innen, erwachsene Geschwister, Jugendliche und erwachsene Söh-
ne/Töchter von suchtkranken Eltern), die Fragen im Zusammenhang ei-
ner Suchterkrankung klären und sich über Hilfsangebote für sich selbst
und den/die Betroffenen informieren möchten.
Eine Anmeldung für diese Sprechstunde ist nicht erforderlich.
Das Angebot ist kostenfrei und steht selbstverständlich unter Verschwie-
genheit.
Der Termin für die nächste Sprechstunde ist am Dienstag, den 03.09.19
von 16.00 – 17.00 Uhr an der Suchtberatungsstelle, Karlstr. 29 in Sigma-
ringen.
Der darauffolgende Termin ist am 08.10.19 von 16.00 – 17.00 Uhr.
Weitere Informationen unter Tel. 07571-4188 (Suchtberatungsstelle) oder
Mail suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de.

41. Sentenharter Sichelhenke
Die Musikkapelle Sentenhart feiert am 8. und 9. September ihre Sichel-
henke.
Am Sonntag sorgt der Musikverein aus Schwenningen für einen stim-
mungsvollen Frühschoppen bei herzhaftem Speiseangebot.
Nachmittags ist ebenfalls viel geboten.
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Leckere Torten  - Kinderschminken - traditionelle Brotversteigerung –
Unterhaltung mit dem Musikverein aus Wald.
Zum Feierabendhock gibt es Schlachtplatte und die Musikkapelle aus
Thalheim sorgt für flotte Unterhaltung.
Wir laden Sie herzlich zu unserer Sichelhenke ein!

Klingendes Museumsdorf
23. Volksmusiktag im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Von Stubenmusik über Blech- und Alphornbläser, Mundharmonika-Grup-
pen bis hin zu traditioneller Danzmusik – am Sonntag, den 8. September
2019, erklingt wieder zum Volksmusiktag das gesamte Freilichtmuseum
Neuhausen ob Eck. Über 20 Volksmusikgruppen aus dem ganzen Länd-
le zeigen ihr Können und bringen die traditionelle Volksmusik in alle Häu-
ser, Stuben und Felder des Museums. Gemeinsam mit dem Landesmu-
sikrat Baden-Württemberg veranstaltet das Freilichtmuseum Neuhausen
ob Eck diesen musikalischen Tag bereits zum 23. Mal. Und weil Musik-
hören bekanntlich hungrig macht, gibt es natürlich auch die gute 
Museumswurst, Dünnele aus dem Backhäusle, Kaffee und Kuchen vom
Museumswirt sowie Getränke auf dem Gelände.
Ein besonderes Highlight dieses Jahr ist der gemeinsame musikalische
Abschluss auf dem Dorfplatz von 16.30 – 17.00 Uhr. Alle Besucher sind
herzlich dazu eingeladen, gemeinsam mehrere Lieder im größten Chor
der Freilichtmuseum-Geschichte (im großen Chor) zu singen!
Traditionell treffen sich bereits am Samstagabend, den 7. September
2019, Musiker und Musikbegeisterte zum Danzbodaglüha. Ab 19.00 Uhr
wird im Schafstall und in der Museumsgaststätte Ochsen getanzt, bis der
Boden glüht! Die Musikgruppen Badische Bratwurschtmusig, DanzMäG,
Volksmusik Oberer Neckar und Gustl & Tiroler Wirtshausmusi spielen im-
mer abwechselnd, der Eintritt ist an diesem Abend frei.

Mitmach-Sommer für die ganze Familie
Der Mitmach-Sommer im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck geht in sei-
ne letzte Woche. Und in dieser Woche dreht sich nochmal alles um Tiere:
Tischlaterne mit Tiermotiven basteln (04.09.), Wäscheklammertiere ba-
steln (05.09.), Stockbrot backen und Futterglocken für Vögel bauen
(06.09.) und Tiere töpfern (07.09.). Kreativ werden können die Kinder und
Jugendlichen immer zwischen 11.00 Uhr und 16.00 Uhr, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich, für Materialien kann jeweils ein kleiner Unkostenbei-
trag erhoben werden. Am Freitag, den 6. September 2019, geht es zudem
um 15.00 Uhr mit der Familien-Führung „Komm, sing mit!“. Bei der unter-
haltsamen Tour durch das Museum werden fast vergessene Kinder- und
Volkslieder gesungen. Diese Führung ist für alle Besucher offen, zu zah-
len ist lediglich der Museumeintritt, Kinder bis 16 Jahre sind frei. Aufgrund
begrenzter Kapazitäten ist eine Anmeldung unter 07461 926 3204 er-
wünscht. 

Von Schneidern und meckernden Ziegen
Wer hätte nicht gerne ein „Tischlein deck dich“, einen „Goldesel streck
dich“ oder einen „Knüppel aus dem Sack“? Am Donnerstag, den 5. Sep-
tember 2019, gastiert um 14.30 Uhr wieder das Puppentheater Kauter &
Sauter mit einem Mitmach-Märchen im Schafstall. „Tischlein deck dich“ er-
zählt von dem Schicksal der drei Söhne eines Schneiders, welche von ih-
rem eigenen Vater in die weite Welt hinausgeschickt wurden, um ein
Handwerk zu erlernen. Als Lohn für ihren Fleiß und ihre gute Arbeit er-
hielten sie diese Wundersachen. Das Stück ist geeignet für Kinder ab 3
Jahre, der Eintritt kostet 1,50 Euro.

Menninger Schuppenfest 2019
Die Musikkapelle Menningen lädt vom 14. – 16. September zum traditio-
nellen Menninger Schuppenfest ein.
Am Samstagabend steigt unter dem Motto „Nacht der Tracht“ eine zünfti-
ge Dirndl- und Lederhosenparty. Fassanstich ist um 20 Uhr mit der Blas-
kapelle Grünwald-Holzschlag. Ab 22 Uhr sorgt DJ Tschones mit ab-
wechslungsreicher Musik für gute Partystimmung im ehemaligen Dresch-
schuppen. 
Ganz im Zeichen der Blasmusik wird der Frühschoppen am Sonntagmor-
gen vom Musikverein Rohrdorf eröffnet. Bei einem umfangreichen und
herzhaften Speisenangebot ist für jeden Festbesucher das Passende da-
bei. Eine große Auswahl an Kuchen und Torten steht dann zur Kaffeezeit

für die Gäste bereit. Für musikalische Unterhaltung sorgt ab 14:00 Uhr die
Musikkapelle Sauldorf.
Am Montag beginnt der Feierabendhock um 16:30 Uhr. Die Jugendkapelle
Meßkirch wird ab 18:00 Uhr auf der Bühne Platz nehmen. Für einen stim-
mungsvollen Festausklang sorgt im Anschluss die Blaskapelle Holz-
Schlag-Blech.

Auf Ihr Kommen freut sich Die Musikkapelle Menningen

"Ich sollte mal Blut spenden..."
Schluss mit hätte/könnte/würde! 
Lebensretter gesucht
DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende ein
"Ich sollte mal Blut spenden..." Schluss mit hätte/könnte/würde! Trotz me-
dizinischem Fortschritt ist es bisher noch nicht gelungen alternatives
künstliches Blut herzustellen. Blut ist zum Beispiel für den Transport von
Sauerstoff und Nährstoffen, die Abwehr von Krankheitserregern, die Blut-
stillung und den Wärmetransport innerhalb des Körpers zuständig. Das le-
benswichtige Blut kann bisher nur der Körper selbst bilden. Es ist durch
nichts zu ersetzen. Deshalb sind Blutspenden so wichtig. Ohne Blut-
spender kann in Krankenhäusern und Kliniken Patienten nicht geholfen
werden.

Die nächste Möglichkeit um Leben zu retten und einen Beitrag für die Ver-
sorgung mit Blutpräparaten zu leisten ist am:
Montag, dem 16.09.2019 von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Waldhornhalle, Bittelschießer Straße 8, 72505 Krauchenwies

Übrigens: Um keinen Blutspendetermin mehr zu verpassen bietet das
DRK mit der Blutspendeapp die Möglichkeit, sich via E-Mail oder SMS an
den Termin erinnern zu lassen. Zudem kann jeder registrierte Blutspen-
der einsehen, wieviel Patienten er oder sie bereits geholfen hat. Alle In-
fos: www.spenderservice.net.

Wer gerade aus dem Urlaub zurück ist und unsicher, ob er oder sie eine
Wartezeit einzuhalten hat kann seine Spendefähigkeit online unter
https://www.blutspende.de/spendecheck prüfen oder bei der kostenfreien
Hotline unter 0800 1194911 anrufen.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73.
Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Da-
mit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärzt-
liche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minu-
ten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Le-
ben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet un-
ter www.blutspende.de erhältlich.

Ostracher Dorffest
31.08. und 01.09.2019
Dorffest mit dem Oldtimer Festival als Highlight
Ein Fest für alle, die abwechslungsreiche Unterhaltung, gute Bewirtung,
Spiel und Spaß suchen.
Info unter www.ostrach.de oder www.oldtimer-festival.eu

Ostracher Openair-Kino
1.-8. September 2019 ab 20.30 Uhr im Buchbühl-Stadion
Das komplette Programm unter www.ostrach.de und www.regionline.land

Filmprogramm:
Sonntag, 1. September Leberkäsjunkie 
Montag, 2. September Goldfische 
Dienstag, 3. September 25 Km/H 
Mittwoch, 4. September Der Junge muss an die frische Luft 
Donnerstag, 5. September Bohemian Rhapsody 
Freitag, 6. September Der König der Löwen (ermäßigt bis einschl.

14 Jahren: 6,50 €) 
Samstag, 7. September 100 Dinge 
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Sonntag, 8. September Ersatztermin Filmtitel wird noch bekannt ge-
geben

Eintrittspreise: Einheitspreis: 8 ,- €

Das komplette Programm unter www.ostrach.de und 
www.regionline.land

Produktsicherheit bei Schnullerketten
Regierungspräsidium Tübingen beteiligte sich an einer europawei-
ten Marktüberwachungsaktion

Egal ob zartes Rosa oder doch lieber Himmelblau, individuell oder
von der Stange, aus Naturmaterialien oder Kunststoffen, mit zahlrei-
chen Verzierungen oder schlicht funktional, Schnullerhalter gibt es
europaweit in unzähligen Varianten zu kaufen. Das Aussehen ist da-
bei jedoch zweitrangig, entscheidend ist die gefahrlose Nutzung. Ei-
ne europaweite Marktüberwachungsaktion zeigte Produktmängel bei
über 50 Produkten auf. 

Immer wieder werden Produkte auf dem Markt bereitgestellt, bei welchen
die Sicherheit von Babys und Kleinkindern nicht gewährleistet ist. Die
Marktüberwachung des Regierungspräsidiums Tübingen führt daher ins-
besondere im Bereich der für Babys und Kleinkinder hergestellten Pro-
dukte regelmäßig Prüfungen durch. Unter anderem wurden in einem 2018
abgeschlossenen gemeinsamen europäischen Überwachungsprogramm,
einer sogenannten „Joint Action“, Schnullerhalter untersucht. Schnuller-
halter werden im Handel oft auch als Schnullerketten bezeichnet. 

Bei den Stichproben wurde festgestellt, dass europaweit bei fast 50 Pro-
zent der getesteten Produkte Abweichungen gegenüber den Anforderun-
gen der einschlägigen Produktnorm bestanden. Teilweise ergaben sich
hierdurch sicherheitsrelevante Produktmängel: so konnten sich Kleintei-
len lösen, weil Schnüre verwendet wurden, die keine ausreichende Zug-
festigkeit hatten. Solche Teile können von Kleinkindern verschluckt wer-
den und eine Gefahr für das Kind darstellen. In diesen Fällen wurden den
betroffenen Herstellern durch die Marktüberwachungsbehörden die not-
wendigen Maßnahmen, wie zum Beispiel Verkaufsstopps oder Rückrufe
der mangelhaften Produkte, aufgegeben. 

Vor allem bei stark verzierten Schnullerhaltern mit Strass, Kunstedelstei-
nen oder anderen Designobjekten, welche vorwiegend über Internetplatt-
formen zum Kauf angeboten werden, zeigten sich zahlreiche Abweichun-
gen gegenüber den Anforderungen der einschlägigen DIN-Norm. Auch
Abweichungen können unter Umständen ebenfalls dazu führen, dass sich
beim Gebrauch des Schnullerhalters Kleinteile ablösen, die verschluckt
werden und wiederum eine ernsthafte Gefahr für die Kleinkinder darstel-
len können.

Das Regierungspräsidium Tübingen rät daher in diesem Zusammenhang
beim Kauf eines Schnullerhalters unbedingt auf eine qualitativ hochwerti-
ge Verarbeitung zu achten. Bei der Anschaffung sollte die Funktion und
Sicherheit, und nicht unbedingt das Design im Vordergrund stehen. Sehr
dünne Schnüre, scharfkantige oder sehr filigrane Anhängsel, sowie
Schnullerhalter mit ungewöhnlich vielen Perlen können Anhaltspunkte für
ein unsicheres Produkt sein.

Hintergrundinformationen:
Der vollständige Bericht der Überwachungsaktion in englischer Sprache
kann unter http://www.prosafe.org/images/Documents/JA2015/Reports/
JA2015_D8.6_Final_Report_CCA5_20181213.pdf eingesehen werden. 

Die DIN EN 12586 - Artikel für Säuglinge und Kleinkinder - Schnullerhal-
ter - Sicherheitstechnische Anforderungen und Prüfverfahren versucht, ei-
nen sinnvollen Ausgleich zwischen den für die Sicherheit notwendigen
Produktanforderungen auf der einen Seite und unnötiger Überregulierung
auf der anderen Seite zu schaffen. Schließlich sollen die Produkte in der
Praxis weiter verwendbar bleiben. Ein Beispiel hierfür ist die in der Norm
festgelegte, maximale Länge des Schnullerhalters von 220 Millimetern.
Hierbei handelt es sich keineswegs um eine Schikane der Hersteller. Die-
ses Maß wurde vielmehr festgelegt, damit sich die Kinder nicht strangu-
lieren können. Aus sicherheitstechnischer Sicht wäre sogar eine noch kür-
zere Länge wünschenswert, da das Strangulationsrisiko mit der Länge an-
steigt. Gleichzeitig muss das Produkt jedoch auch die vorgesehene Funk-
tion erfüllen. Ist der Schnullerhalter zu kurz, ist die Gebrauchsfähigkeit
nicht mehr gegeben. Im schlechtesten Fall führt dies dann dazu, dass El-

tern selbst Hand anlegen und den Schnullerhalter verlängern und damit
das Strangulationsrisiko erheblich steigern, vielleicht ohne sich dieses Ri-
sikos überhaupt bewusst zu sein. Vor dem Hintergrund dieses Risikos ver-
zichten übrigens viele Hersteller bei den beliebten Schnullerhaltern mit
Namensperlen darauf, auch längere Namen anzubieten.

Überwachung des Munitionshandels 
im Regierungsbezirk Tübingen 
Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen führt gemeinsam mit
Landratsämtern Stichprobenkontrollen durch

Jäger und Sportschützen ist die immense Angebotsvielfalt des Mu-
nitionshandels bekannt. Hierzu zählen sowohl Fabrikate aus dem eu-
ropäischen als auch nicht-europäischen Wirtschaftsraum. Bei einer
Überwachungsaktion des Beschussamtes Ulm und der Landrats-
ämter wurden knapp 180 Munitionsverpackungen geprüft, fünf Pro-
zent waren mit Beanstandungen.

Mit Unterstützung des Beschussamtes Ulm haben in den Jahren 2018 und
2019 die Landratsämter Alb-Donau-Kreis, Bodenseekreis, Ravensburg,
Reutlingen, Sigmaringen, Zollernalbkreis und die Stadt Ulm eine gemein-
same Überwachungsaktion zu im Handel befindlicher Munition durchge-
führt. Die Aktion wurde ins Leben gerufen, da es bei der Vorschriftsmä-
ßigkeit von sich im Verkehr befindlicher Munition Auffälligkeiten gab. 

An Munition, die sich auf dem zivilen Markt befindet und beispielsweise
von Jägerinnen und Jägern oder Sportschützinnen und Sportschützen
verwendet wird, stellt der Gesetzgeber spezielle Sicherheitsanforderun-
gen. Zu diesen Anforderungen zählen beispielsweise die Abmessungen
der Patronen, die Unterschreitung von maximal zulässigen Gasdrücken
und die korrekte Kennzeichnung von Patronen und kleinsten Verpack-
ungseinheiten. Daher müssen Munitionshersteller und Importeure vor
dem Inverkehrbringen ihrer Produkte spezielle Zulassungs- und Prüfver-
fahren durchlaufen sowie Kennzeichnungsvorschriften einhalten.

Bei den 176 durchgeführten stichprobenhaften Kontrollen bei 23 Händlern
gab es in zehn Fällen Beanstandungen hinsichtlich der Kennzeichnungs-
vorschriften. 

„Wenn Waffen und Munition in falsche Hände geraten, kann dies verhee-
rende Folgen haben. Daher ist nicht nur die Überwachung des Muni-
tionshandels so wichtig, auch die Vorgaben für die sichere Aufbewahrung
müssen unbedingt beachtet werden,“ appelliert Regierungspräsident
Klaus Tappeser an die Waffenbesitzer.

Das Regierungspräsidium Tübingen hat die Unteren Waffenbehörden auf-
gefordert, auch weiterhin regelmäßig und nachhaltig die Aufbewahrung
von Waffen und Munition in den Räumlichkeiten der Waffenbesitzer zu
kontrollieren. In den vergangenen Jahren wurde im Regierungsbezirk Tü-
bingen nahezu bei jedem Waffenbesitzer wenigstens einmal eine solche
häusliche Aufbewahrungskontrolle durchgeführt.

Hintergrundinformation:
Als Abteilung 10 gehört der Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen Ba-
den-Württemberg mit seinem Beschussamt Ulm zum Regierungspräsi-
dium Tübingen. Das Beschussamt Ulm ist eine von sechs staatlichen Stel-
len in Deutschland, die Waffen und Munition prüfen, bevor diese in Um-
lauf kommen. Das gilt für Jagd- und Sportwaffen. Darüber hinaus prüft und
zertifiziert das Beschussamt angriffshemmende Materialien. Es ist ein von
der Deutschen Akkreditierungsstelle anerkanntes Prüflabor und auch
international tätig. Zudem werden Polizeipistolen und Munition auf Ein-
satztauglichkeit geprüft. In Deutschland ist das Beschussamt Ulm die
größte Prüfstelle dieser Art und die einzige in Baden-Württemberg.

Die Unteren Waffenbehörden überprüfen verdachtsunabhängig, ob die
Waffenbesitzer Waffen und Munition in ihren Räumlichkeiten sicher auf-
bewahren. Diese erweiterte Kontrollmöglichkeit wurde in Reaktion auf den
Amoklauf eines Jugendlichen in Winnenden und Wendlingen am 11. März
2009 im Waffengesetz verankert (§ 36 Abs. 3 Satz 2 und 3 WaffG). Zuvor
waren behördliche Kontrollen im häuslichen Bereich lediglich bei begrün-
deten Zweifeln an der ordnungsgemäßen Aufbewahrung möglich.

Untere Waffenbehörden im Regierungsbezirk Tübingen sind die Land-
ratsämter, der Stadtkreis Ulm, die großen Kreisstädte und die Verwal-
tungsgemeinschaften.
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Planfeststellungverfahren zur Erneuerung 
der Eisenbahnüberführung über die Lauchert 
zwischen Herbertingen und Sigmaringen
Auf Antrag der DB Netz AG führt das Eisenbahn-Bundesamt, Außenstel-
le Karlsruhe/Stuttgart, zur Erneuerung der Eisenbahnüberführung über die
Lauchert zwischen Herbertingen und Sigmaringen ein Planfeststellungs-
verfahren durch. Das Regierungspräsidium Tübingen ist dabei die Anhö-
rungs- und Erörterungsbehörde. 

Von Montag, 26. August 2019 bis einschließlich Mittwoch, 25. September
2019 werden die Planunterlagen im Rathaus der Gemeinde Sigmarin-
gendorf zur Einsicht ausgelegt. Die Unterlagen können ab Montag, 26.
August 2019 auch beim Regierungspräsidium Tübingen, Konrad-Ade-
nauer-Straße 20, 72072 Tübingen, Zimmer N 239, eingesehen und auf der
Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen abgerufen werden un-
ter: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt2/Ref24/Seiten/Planfeststel-
lung.aspx#SCHIENE.

Bis zwei Wochen nach Ende der Auslegungsfrist können bei der Ge-
meinde oder beim Regierungspräsidium Tübingen Einwendungen gegen
das Vorhaben erhoben werden. Die Träger öffentlicher Belange und Ver-
bände können Stellungnahmen abgegeben. Näheres kann der Bekannt-
machung entnommen werden. 

Nach Ablauf der Einwendungsfrist wird das Regierungspräsidium die ein-
gegangenen Anregungen und Bedenken auswerten und gegebenenfalls
in einem Erörterungstermin mit den Einwendern und Trägern öffentlicher
Belange erörtern.

Hintergrundinformationen zum Vorhaben:
Die Eisenbahnüberführung befindet sich auf freier Strecke zwischen dem
Bahnübergang Laucherthaler Straße und dem Bahnübergang 
B 32/Hauptstraße. Sie kreuzt die Lauchert sowie einen parallel dazu ver-
laufenden Fußweg.

Die bestehende Brücke hat ihre technische Nutzungsdauer erreicht und
ist in einem schlechten baulichen Zustand. Zur sicheren Aufrechterhaltung
des Eisenbahnverkehrs ist eine Erneuerung des Bauwerks erforderlich. 

Die Fertigstellung der Eisenbahnüberführung ist für das Jahr 2022 vor-
gesehen. Während der Bauarbeiten wird der Eisenbahnbetrieb durch
zwei Hilfsbrücken aufrechterhalten. Die Baumaßnahme wird auf Grund-
stücken der Gemeinde Sigmaringendorf und der DB Netz AG ausgeführt. 

Wirtschaftsministerium fördert 20 nichtinvestive
Städtebauprojekte in Sanierungsgebieten 
Ministerin Dr. Hoffmeister-Kraut: „Nichtinvestive Projekte tragen er-
heblich zum sozialen Zusammenhalt bei und gewährleisten den
nachhaltigen Erfolg der städtebaulichen Sanierung“ 

Mit einer Million Euro fördert das Wirtschaftsministerium in diesem Jahr
20 nichtinvestive Einzelprojekte in 18 Kommunen des Landes. Dies teilte
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute (23. August) mit.
Für das nichtinvestive Städtebauförderungsprogramm 2019 wurden dop-
pelt so viele Anträge eingereicht wie im Jahr zuvor und mehr als jemals
seit dem Start des Programms im Jahr 2015. 

„Die rege Beteiligung am Programm zeigt, dass die Kommunen den Stel-
lenwert der nichtinvestiven Projekte erkannt haben. Die Vorhaben ergän-
zen die baulichen Maßnahmen in einem Stadtteil hervorragend und tra-
gen erheblich zum sozialen Zusammenhalt im Quartier und zur Identifi-
kation mit dem Stadtteil bei“, so die Wirtschaftsministerin. „Damit wird auch
gewährleistet, dass die städtebauliche Sanierung in den Kommunen nach-
haltig erfolgreich ist.“ 

Hoffmeister-Kraut betonte: „Die Kommunen haben auch in diesem Jahr
viele kreative und innovative Ideen entwickelt. Damit wird ehrenamtliches
Engagement mobilisiert und Stadtteile lebendig gestaltet.“ Das breite
Spektrum der Projekte reicht von generationenübergreifenden Festen und
Veranstaltungen sowie Ferienangeboten für Kinder über Grünflächen-
wettbewerbe und die gemeinsame Gestaltung ehemaliger Werksgärten
bis hin zur Unterstützung der besonderen Zielgruppe behinderter und
wohnungsloser Seniorinnen und Senioren. 

Ziele des Programmes sind, das Miteinander von Menschen verschiede-
ner Generationen und Kulturen in einem Quartier zu stärken, ehrenamtli-
ches Engagement zu mobilisieren, einen Stadtteil lebendig zu gestalten
und dadurch die Anstrengungen und Erfolge der investiven Städtebauför-
derung zu unterstützen und zu verstetigen. Gefördert werden Projekte, die
insbesondere dazu beitragen, Kinder und Jugendliche in der Freizeit zu
betreuen, Migrantinnen und Migranten zu integrieren und das Stadtteil-
image zu verbessern. Auch die Inklusion von Menschen mit Behinderun-
gen, die Teilhabe von älteren Menschen am Leben im Quartier oder eine
bedarfsgerechte Nahversorgung werden unterstützt. 

Die Finanzhilfen erhalten die Städte und Gemeinden. Sie können die För-
dermittel u. a. zur Deckung der Personal- und Sachkosten eines Quar-
tiersmanagements oder für einen Verfügungsfonds, bei dem die Bewoh-
nerinnen und Bewohner selbst über den Einsatz entscheiden, verwenden.
Die Kommunen müssen in der Regel 40 Prozent selbst zu den Kosten bei-
tragen. Für ein Sanierungsgebiet können innerhalb von fünf Jahren ma-
ximal 100.000 Euro bewilligt werden. Damit die Kommunen Planungssi-
cherheit haben, werden die Mittel für eine Projektlaufzeit von fünf Jahren
bewilligt. 

Weitere Informationen unter www.stadterneuerung-bw.de.

B 27, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Hechingen Süd und Hechingen Mitte in Fahrtrichtung
Tübingen und Rottweil
Abschluss der Arbeiten und Abbau der Verkehrssicherung
Das Regierungspräsidium Tübingen erneuert seit Juli 2019 die Fahr-
bahndecke der B 27 zwischen dem Anschluss Hechingen Mitte und dem
Anschluss Hechingen Süd. Die Bauarbeiten können aufgrund des großen
Engagements der an der Ausführung beteiligten Firmen fast zwei Wochen
früher als ursprünglich geplant fertig gestellt werden. 

Der gesperrte Abschnitt der B 27 zwischen Hechingen Süd und Hechin-
gen Mitte in Fahrtrichtung Tübingen wird im Laufe des Samstags, 24. Au-
gust 2019 einspurig für den Verkehr frei gegeben. Auch die Auf- und Ab-
fahrtsäste der Anschlussstelle Hechingen Mitte in Fahrtrichtung Tübingen
sind dann wieder befahrbar.

Ab voraussichtlich Freitag, 30. August 2019 ist die B 27 zwischen He-
chingen Süd und Hechingen Mitte wieder uneingeschränkt befahrbar. Bis
dahin werden noch die Schutzplanken in den Mittelstreifenüberfahrten ein-
gebaut sowie die Betonschutzwände und die Verkehrssicherungen abge-
baut. 

Das Regierungspräsidium Tübingen bedankt sich bei allen von der Bau-
maßnahme betroffenen Anliegern der Stadt Hechingen mit Ortsteilen, der
Gemeinde Bodelshausen sowie den Verkehrsteilnehmern für ihre Geduld
und ihre Kooperation.

Kosten:
Die Kosten der Fahrbahndeckenerneuerung belaufen sich auf rund 3,1
Millionen Euro und werden vom Bund getragen.

Hintergrundinformationen:
Auf einem Großteil der Strecke wurde zwischen der Brücke über die 
Kreisstraße 7108 bei Hechingen Süd und dem Bauende bei Hechingen
Mitte in beiden Fahrtrichtungen eine lärmmindernde Asphaltdeckschicht
eingebaut. Dieser Asphalt weist eine offenporige Struktur auf, die es er-
möglicht den Schall der Fahr- und Abrollgeräusche besser zu absorbie-
ren. Um die schallabsorbierende Wirkung zu verstärken, wird hier auf die
sonst übliche Absplittung, das Einwalzen feiner Gesteinskörnungen, ver-
zichtet. Die Absplittung dient der Verbesserung der Fahrbahngriffigkeit in
der Anfangsphase. Da dies bei lärmmindernden Belägen nicht erfolgt, wird
hier zunächst eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 80 km/h angeord-
net, bis der Fahrbahnbelag die volle Griffigkeit durch die Befahrung des
Verkehrs erlangt.

Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Baustellenin-
formationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter 
www.baustellen-bw.de abgerufen werden.
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Gastschülerprogramm
Schüler aus Peru suchen dringend Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch Auf-
nahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit der Schule aus Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Eu-
ropa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa vom
03.10.2019 – 07.12.2019.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Re-
alschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflich-
tend. Die Schüler sind zwischen 15 und 16 Jahre alt und sprechen
Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler
auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle
und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen.
Der Gegenbesuch ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa
e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen
gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, Frau Sellmann, Frau Wultschner und Frau Obrant unter Te-
lefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Photovoltaik-Anlagen lohnen sich für Eigentümer 
Private Haus- und Wohnungseigentümer, die eine Photovoltaik-An-
lage installieren lassen, sparen CO2 und können sogar einen finan-
ziellen Gewinn damit erzielen.
Jede erzeugte Kilowattstunde (kWh) Strom setzt im Durchschnitt 474
Gramm CO2 frei. Anders ist es bei der Photovoltaik. Umweltfreundlicher
Solarstrom ist fast CO2-frei. Für selbst erzeugten Photovoltaik-Strom, der
im eigenen Haushalt verbraucht wird, spart der Verbraucher die Bezugs-
kosten ein. Sie betragen aktuell etwa 30 Cent pro kWh. Der überschüssi-
ge Strom wird ins Stromnetz eingespeist und der Anlagenbetreiber be-
kommt dafür „nur“ etwa 10 Cent pro kWh. Maßgeblich für die Wirtschaft-
lichkeit einer Photovoltaik-Anlage ist deshalb ein möglichst hoher Eigen-
verbrauchsanteil.

Photovoltaik-Anlagen werden mit Batteriespeichern derzeit nicht
wirtschaftlicher
Mit einem Batteriespeicher kann der Eigenverbrauchsanteil des Solar-
stroms erheblich erhöht werden. Dennoch wird die Wirtschaftlichkeit der
Photovoltaik-Anlagen oft schlechter, wenn ein Batteriespeicher eigesetzt
wird. Gründe hierfür sind die Anschaffungskosten für Batteriespeicher so-
wie die begrenzte Lebensdauer der Batterien. Verbraucher, die dennoch
einen Batteriespeicher nutzen wollen, sollten darauf achten, dass dieser
richtig dimensioniert wird. Maßstäbe für die Größe eines Batteriespeichers
sind die Höhe des Strombedarfs sowie die Größe der Photovoltaik-Anla-
ge. Bei zu großer Speicherdimensionierung entstehen unnötig hohe Ko-
sten, denen bestenfalls ein geringer Nutzen gegenübersteht.

Förderdeckel für Photovoltaik-Anlagen wird voraussichtlich 2020 er-
reicht
Verbraucher, die noch nach den aktuell geltenden Regeln eine Einspei-
severgütung für Solarstrom erhalten wollen, sollten mit der Inbetriebnah-
me einer Photovoltaik-Anlage nicht zu lange warten. Nach Erreichen der
Obergrenze sieht das Erneuerbare-Energien-Gesetz keine Einspeisever-
gütung für Solarstrom mehr vor. Es soll zwar eine Anschlussreglung ge-
ben. Wie diese aussehen wird, ist aber noch offen.

Bei Verbrauchern ergeben sich daraus viele Fragen, die bei der Energie-
beratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und der Energie-
agentur Sigmaringen beantwortet werden. Die Beratung findet persönlich
(in einer Beratungsstelle oder beim Verbraucher zu Hause), telefonisch
oder online statt. Bei dem speziellen Beratungsangebot „Eignungs-Check
Solar“ besucht ein Energieberater den Verbraucher zu Hause und prüft,
ob das Gebäude für eine Photovoltaik-Anlage und/oder Solarthermie-An-
lage geeignet ist. Informationen gibt es auf verbraucherzentrale-energie-
beratung.de oder kostenfrei unter 0800 – 809 802 400 oder bei der Ener-
gieagentur Sigmaringen unter 07571 - 68 21 33.

Donaubergland
Wanderausflug mit dem Donaubergland-Wanderbus
Der Tipp für die Sonntagswanderung
Warum nicht beim Sonntagsausflug das Auto stehen lassen? Jeden Sonn-
tag fährt im Landkreis Tuttlingen der “Donaubergland-Wanderbus”, ein
Freizeitbus, den man natürlich nicht nur für Wandertouren nutzen kann.
Noch bis Ende Oktober kann man von Tuttlingen/Spaichingen/Aldingen
aus dreimal am Tag mit dem Bus, ob Ausflügler oder Wanderer an aus-
gewählte Plätze im Donaubergland fahren, die sonst nicht direkt mit den
regulären Buslinien erreichbar sind. Landkreis Tuttlingen, der Nahver-
kehrsverbund TUTicket und die Donaubergland GmbH wollen damit ge-
meinsam einen neuen Service in der Wanderregion Donaubergland bie-
ten und Ausflügler und Wanderer dazu animieren, an Sonn- und Feierta-
gen mal das Auto stehen zu lassen und dafür Bus und Bahn für ihre Wan-
derungen, Spaziergänge und Ausflüge zu nutzen. 
Die Fahrt führt dreimal am Tag vom Bahnhof Tuttlingen aus über Wurm-
lingen auf den Rußberg und den Risiberg, dann über Dürbheim nach Spai-
chingen (bis Wanderweg Heubergdamm) und weiter über Aldingen nach
Denkingen aufs Klippeneck und dieselbe Strecke wieder zurück. Von Al-
dingen aus besteht auch Anschluss an die Linie 43 nach Gosheim (von
dort zu Fuß zum Lemberg). 
Die Donaubergland GmbH hat dazu verschiedene Wandervorschläge
ausgearbeitet, die es Wanderfreunden erleichtern sollen, ihre Touren pas-
send zum Fahrplan absolvieren zu können.
Nutzen und ausprobieren kann man an den Wochenenden natürlich auch
den “Naturpark-Express” auf der Donautalstrecke und den neuen “Natur-
park-Bus” zwischen Beuron und Leibertingen/Meßkirch. Steigen Sie sonn-
tags einfach mal um!
Alle wichtigen Infos (Fahrplan, Haltestellen und Wandertipps):  
www.donaubergland.de

Interkulturelle Woche 2019
29 Veranstaltungen in acht Orten
Unter dem Thema "Zusammen leben, zusammen wachsen" veranstalten
zahlreiche Organisationen, Kommunen und Initiativgruppen vom 22. Sep-
tember bis 20. Oktober die diesjährige "Interkulturelle Woche". Viele Ver-
anstaltungen wollen Mut machen, sich des Zusammenlebens mit Mi-
granten anzunehmen. Dazu gibt es unterhaltsame und informative Ange-
bote, aber auch solche, die nachdenklich machen. Am Sonntag, 13. Okt-
ober, findet in Sigmaringen in der Innenstadt wieder das große Fest der
Kulturen mit viel Programm und leckerem Essen statt. Das komplette Ver-
anstaltungsprogramm gibt es als Broschüre in den Rathäusern, beim Ca-
ritasverband, im Landratsamt und auf deren Internetseiten. Es ist auch auf
der bundesweiten Homepage www.interkulturellewoche.de zu finden.

Jahresbericht des Eich- und Beschusswesens 
Baden-Württemberg erschienen
Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Wir schützen die Verbrau-
cherinnen und Verbraucher. Die Ergebnisse des Jahresberichtes zei-
gen, wie wichtig die Eich- und Beschussverwaltung ist“. 

Der Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen Baden-Württemberg
des Regierungspräsidiums Tübingen ist für das ganze Land zustän-
dig. Die rund 220 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an zwölf Dienst-
sitzen leisten einen wichtigen Beitrag zum Verbraucherschutz. Der
nun vorliegende Jahresbericht stellt alle Tätigkeitsfelder und die Er-
gebnisse des Landesbetriebs im vergangenen Geschäftsjahr dar. 

Neben den Kontrolltätigkeiten und Beanstandungsquoten wirft der Jah-
resbericht auch einen Blick auf die Herausforderungen der Zukunft. Das
zentrale Thema ist die Digitalisierung von Verfahren für die Überwachung,
Eichung und Prüfung von Messgeräten und Waffen. Dabei müssen alle
gesetzlichen, technischen und datenschutzrechtlichen Aspekte be-
rücksichtigt werden. “Die Verbraucherinnen und Verbraucher können sich
aber auf eines verlassen: Auch in Zukunft achten wir darauf, dass im Länd-
le das richtige Maß verwendet wird und die Sicherheit gewährleistet ist“,
so Uwe Alle, Leiter des Landesbetriebs Eich- und Beschusswesen.

Die meisten Verbraucherinnen und Verbraucher erhalten mehrmals täg-
lich einen Einblick in den Tätigkeitsbereich der „Eicherinnen und Eicher“.
Denn der Verbrauch von Strom, Wasser, Gas oder Treibstoff wird mit ge-
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eichten Geräten gemessen. Auch Abgasmessgeräte, Taxameter, Ge-
schwindigkeitsmessgeräte oder Waagen im Einzelhandel unterliegen der
gesetzlichen Eichpflicht. 2018 wurden insgesamt 170.000 dieser Mess-
geräte durch den Landesbetrieb geprüft, knapp 4,1 Prozent haben dabei
die Prüfung nicht bestanden.

Zum Schutz der Verbraucherinnen und Verbraucher wurden auch wieder
mehrere Überwachungsaktionen durchgeführt. Hierzu gehörte beispiels-
weise die Überwachung der Füllmenge von sogenannten „Fertigpackun-
gen“. Das sind vorverpackte Waren wie beispielsweise Kosmetika, Wurst
oder Getränkeflaschen. Die Beanstandungsquote lag hier bei 13,7 Pro-
zent.

Ein weniger alltägliches Tätigkeitsfeld kennzeichnet das Beschussamt in
Ulm. Bei dieser zweiten Säule des Landesbetriebs handelt es sich um die
einzige Prüf- und Zertifizierungsstelle für Waffen-, Munitions- und Sicher-
heitstechnik in Baden-Württemberg. Das Beschussamt ist weltweit eines
der modernsten Institute dieser Art. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
überprüften im vergangenen Jahr rund 360.000 Waffen auf ihre Sicher-
heit. Die Beanstandungsquote lag hier mit 0,5 Prozent relativ niedrig. Dar-
über hinaus geht es im Beschussamt um Materialprüfungen, Gutachten
und Zertifizierungen.

Der vollständige Jahresbericht des Landesbetriebs Eich- und Beschuss-
wesen für das Geschäftsjahr 2018 ist online unter www.rp-tuebingen.de
einsehbar.

Hintergrundinformation:
Als Abteilung 10 gehört der Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen Ba-
den-Württemberg zum Regierungspräsidium Tübingen. Dieser sorgt in
den Dienststellen Albstadt, Donaueschingen, Dornstadt, Fellbach, Frei-
burg, Heilbronn, Karlsruhe, Mannheim, Ravensburg, Schwäbisch Hall,
Stuttgart und Ulm durch die Eichung und Prüfung von Messgeräten für das
richtige Maß, für richtiges Messen und die Einhaltung der Vorgaben des
Mess- und Eichgesetzes. 

Weiterhin sorgt der Landesbetrieb mit seinem Beschussamt in Ulm für die
Einhaltung der Anforderungen des Waffen- und Beschussgesetzes. Durch
die Prüfung von Waffen und Munition wird die Sicherheit von Jägerinnen
und Jäger sowie Sportschützinnen und Sportschützen gewährleistet.
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